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WWW.LOMBARDI-CATERING.INFO

FOLGE UNS 
AUF FACEBOOK. 
fb.me/arheilgerpost

1 Alno Musterküchen-Abverkauf, U – 285 cm x 335 cm x 205 cm 
mit Anbautisch; Holzteile Listenpreis 11.105,– Euro (aus 2018) 

Abhol Barpreis 3333,– Euro 
(wegen Dekorwechsel der Arbeitsplatte)

1 Rempp Inselküche mit angebautem Tisch, 
Holzteile Listenpreis 9441,– Euro  Abhol Barpreis 1999,– Euro 
Lieferung und Montage gegen Berechnung.

Schreinerei und Bestattungen
Weiterstadt-Gräfenhausen, 
Wixhäuser Straße 3

Tel.: 06150-52688

Kostenloser
Hörtest

Hörakustik-Gunkel-Arheilgen ● Hörakustikermeister
Frankfurter Ldstr. 165 ● 64291 Darmstadt ● Tel. 06151 27 87 967

Anzeige bitte einspaltig 
Höhe im Verhältnis anpassen 
 
 
 

SSppoorrtt,,  SSppiieell,,  FFrreeiizzeeiitt--
ssppaaßß  ffüürr  JJeeddeerrmmaannnn  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im SGA – Sportzentrum 
Auf der Hardt 78  –  DA - Arheilgen 

Tel.:  0 61 51 -  37 59 80, Büro  0 61 50  -  8 32 89 
 

Angebote für  KINDERGEBURTSTAGE, 
 BETRIEBS- U. FAMILIENFEIERN  

 

Geöffnet:   Mo.- Fr. ab ab 1500, Sa. ab1300 Uhr 
 Sonn. u. Feiertage  ab 1000 Uhr 

Letzter Einlass zum Spielen 20 00 Uhr 
Geöffnet nur bei passender Witterung 

 

 
 
 

für
unglaubliche

5,- Euro

GUTSCHEIN
zum 10-jährigen Jubiläum

Mo - Fr 7- 20 Uhr / Sa 8 - 20 Uhr
Dieselstraße 5, 63329 Egelsbach / www.autowellness-egelsbach.de

Einlösbar bis zum 02.10.2021!

statt 21,- Euro

Wir freuen uns
auf Sie.

AUTOWÄSCHE
„DAS BESTE“

✁

teambuilding trifft gesang
Soundproof verbringt Wochenende am Edersee

(cm) Nachdem unser Teenie-
Chor Just AmaSing vergange-
ne Woche bereits auf seine 
Kosten gekommen ist, war es 
nun auch für den Jugendchor 
Soundproof soweit: Vom 10. 
bis 12. September reisten un-
sere älteren Jugendlichen zum 
schönen Edersee!
Wie alle Vereine mussten auch 
die Kinder- und Jugendchöre 
Darmstadt-Wixhausen wäh-
rend der Coronapandemie 
lange ausharren. Onlinepro-
ben waren zwar eine Über-
gangslösung, konnten jedoch 
nicht die gemeinsamen live-
Proben ersetzen.
So stand das Wochenende 
nicht nur im Zeichen des Ge-
sangs, sondern wurde zudem 
für das Teambuilding genutzt 
und um kreative Wege zu er-
arbeiten, dem Vereinsleben 
nach der Pandemie neuen 
Anschub zu geben.
ein volles programm
Bei einem Teambuilding-
Workshop unter der Leitung 

von Dr. Kai Habermehl, 1. 
Vorsitzender der Deutschen 
Chorjugend, wurden gemein-
sam Projekte erarbeitet, die 
den Neustart für die Amateur-
musik unterstützen und den 
Verein in seiner Vielfalt berei-
chern sollen. Die spannend-
sten Ideen für die Gewinnung 
neuer Mitglieder wurden zu 
Projekten ausgearbeitet und 
es wurden Projektteams für 
die Umsetzung gegründet. 
Natürlich durfte auch der Ge-
sang nicht zu kurz kommen: 
Unter der Leitung von Alexan-
der Franz wurden bereits vor-
handene Stücke gefestigt und 
neue Chorliteratur erarbeitet. 
Artikulation, Ausdruck und 
der gemeinsame Klang stan-
den hierbei im Vordergrund. 
Zudem erhielt jeder, der sich 
solistisch ausprobieren woll-
te, wertvolles Feedback und 
konnte so gezielt an der eige-
nen Stimmfertigkeit arbeiten.
Den Abend ließ man mit Stock-
brot und acapella-Gesang am 

Lagerfeuer entspannt ausklin-
gen. Am darauffolgenden Tag 
war nicht nur die Vorstands-
struktur des Vereins und das 
Wiederholen der neuen Chor-
literatur Thema – als Krönung 
eroberte Soundproof den 
Edersee! Gemeinsames Segeln 
in Kleingruppen rundete das 
Wochenende ab, ehe es wie-
der zurück in die Heimat ging. 
Mit täglichen Corona-Schnell-
tests, einem Hygienekonzept 
und einem großen, stets gut 
gelüfteten Probenraum war 
es ein abwechslungsreiches 
und sicheres Wochenende, 
das der Chor so schnell nicht 
vergessen wird.
Das Wochenende wurde ge-
fördert durch die Deutsche 
Stiftung für Engagement und 
Ehrenamt im Rahmen des För-
derprogramms ZukunftsMUT.
Impressionen von unserem 
schönen Wochenende können 
Sie schon bald auf unserer 
Homepage www.kijuchor-
wixhausen.de entdecken! 

5. begegnungsreise nach saanen-gstaad
Der ORPLID besucht die Partnerstadt im Jubiläumsjahr

(jms) Herrliche Berglandschaf-
ten, kulinarische Genüsse, 
Gastfreundschaft und Gesellig-
keit im Kreis von Freunden, das 
alles bot die 5. Begegnungsrei-
se des ORPLID Darmstadt vom 
5.-9. September in die Schweiz.
Am frühen Sonntagmorgen 
startete der Bus mit 32 – ge-
impften und getesteten – Per-
sonen in Richtung Saanen-
Gstaad, darunter auch Evelyn 
Schenkelberg, Vorsitzende des 
„Original Freundeskreis der 
Partnerstädte Darmstadts“ 
und der ehemalige Stadtrat 
Dierk Molter.
Das umfangreiche Programm 
für die 5 Tage war im Vorfeld 
zusammengestellt worden 
vom Vereinsvorsitzenden Mat-
thias Lippert und dem stellv. 
Verwaltungsdirektor von Saa-
nen, Markus Iseli. Es bot neben 
Wanderungen bei Kaiserwet-
ter auch Programmpunkte zu 

aktuellen Zeitfragen: Nach-
haltige Energieversorgung 
war nur ein Thema, das bei 
den Besichtigungen und Füh-
rungen angesprochen wurde. 
So konnte unter anderem ein 
Wasserkraftwerk und ein ge-
nossenschaftlich organisiertes 
Trinkwasserkraftwerk besucht 
werden – immer nahmen sich 
die Mitarbeiter der Betriebe 
viel Zeit, den Besuchern aus 
Darmstadt alles zu zeigen und 
zu erklären. Ein technisches 
Highlight war sicher der Termin 
am Bahnhof im benachbarten 
Zweisimmen, wo die Mont-
reux-Berner Oberland-Bahn 
MOB in einem Pionier-Projekt 
eine sogenannte Umspuranla-
ge entwickelt hat, mit der Züge 
ohne Zeitverlust für die Passa-
giere die Spurbreite wechseln 
können: ab 2022 sollen Bah-
nen zwischen Interlaken und 
Montreux damit umsteigefrei 

verkehren können. Ein Tag 
stand im Zeichens des Holzes: 
Nach der Besichtigung eines 
modernen Holzbaubetriebes, 
wo traditionelle Chalets quasi 
als Bausätze hergestellt wer-
den, wurde zunächst im Saa-
ner Jugendhaus ein rustikales 
Schweizer Käsefondue von der 
Gruppe zubereitet, begleitet 
von einem informativen Vor-
trag zur örtlichen Jugendar-
beit. Anschließend stellte im 
Saaner Wald der Förster ein 
Aufforstungsprojekt vor – das 
Berner Oberland bleibt vom 
Klimawandel und den damit 
verbundenen direkten bzw. 
indirekten Waldschäden nicht 
verschont. Den offi ziellen Teil 
der Reise stellte der Festakt 
anlässlich des 30-jährigen Be-
stehens der Partnerschaft zwi-
schen Darmstadt und Saanen 

dar; zu diesem war auch die 
ORPLID-Reisegruppe eingela-
den. Neben den Grußworten 
des Gemeindepräsidenten 
von Saanen, Toni von Grü-
ningen und der Darmstädter 
Stadträtin Nicole Frölich wur-
den Geschenke ausgetauscht, 
unter anderem jeweils ein 
Fahrrad-Wegweiser mit den 
Entfernungen zwischen bei-
den Partnerstädten. Mit ei-
nem „Apero“ bei Leckereien 
aus der Schweizer Küche und 
anregenden Gesprächen klang 
die Feier aus. 
Beim herzlichen Abschied am 
Donnerstag wurden bereits 
Pläne für die Fahrt im kom-
menden Jahr geschmiedet: Vor 
der nächsten Begegnungsrei-
se in die Schweiz steht aber 
erstmal der Gegenbesuch aus 
Saanen auf dem Programm. 

Die gutgelaunte Reisegruppe des ORPLID in Vorfreude auf das 
Schweizer Käsefondue.

Schildertausch beim Festakt mit dem stellv. Verwaltungsdi-
rektor Markus Iseli, Gemeindepräsident Toni von Grüningen, 
Stadträtin Nicole Frölich und der Abteilungsleiterin Internatio-
nale Beziehungen, Ana-Violeta Sacaliuc Schweizer Käsefondue.

KOMBI-ANGEBOT
DIESE RECHNUNG GEHT AUF

• Erreichen Sie 33.000 Haushalte in Arheilgen, Wixhausen,
   Kranichstein, Erzhausen, Gräfenhausen, Schneppenhausen,  
   Braunshardt, Weiterstadt und Riedbahn
• Anzeige schwarz/weiß, mm-Preis/1-spaltig     1,78 Euro*
• Anzeige farbig, mm-Preis/1-spaltig      1,90 Euro*

*Preise jeweils inkl. 19% Mehrwertsteuer. 

VIELSEITIG WERBEN !

Erscheinen
Sie mit Ihrer
Anzeige in allen
3 Ausgaben

®
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VERWALTUNGSSTELLEN

Bezirksverwaltung
Arheilgen

Rathausstraße 1
64291 Darmstadt-Arheilgen
Bezirksverwalter:
Andreas Schmidt
Tel.:	06151. 13 23 97
Fax:	06151. 13 34 60
bv.arheilgen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi., Fr. 8 - 12 Uhr
sowie Mi. 14 - 18 Uhr

Meldestelle
Hotline der Stadt Darmstadt 
Tel.:	06151. 13 32 22

Ortsgericht 
Ortsgerichtsvorsteher:
Lutz Hefert
Telefonisch erreichbar
Mo.-Fr. 18-19 Uhr 
Mobil: 0152 - 37865655
ortsgericht-darmstadt-
arheilgen@darmstadt.de
Sprechzeiten:
Di. + Mi. 17-18 Uhr

Schiedsamt 
Claus Gärtner 
Tel.:	06151. 13 36 82 
Mobil: 0171 - 4225482
Hannelore Runge 
Tel.:	06151. 13 36 82 
Mobil: 0171 - 2478987
Sprechzeiten:
Termine nur nach telefoni-
scher Vereinbarung

Stadtpolizei
Steffen Grüner 
Tel.:	06151. 13 22 37 
Mobil: 0162 - 7157528 
steffen.gruener@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Verein-
barung

Bezirksverwaltung
Wixhausen

Falltorstraße 11
64291 Darmstadt-Wixhausen
Bezirksverwalter:
Bernd Henske
Tel.:	06150. 18 49 74 0
Fax:	06150. 18 49 74 20
bv.wixhausen@darmstadt.de
Sprechzeiten:
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung

Meldestelle
Termine nach telef. Vereinb.
Hotline der Stadt Darmstadt 
Tel.: 06151. 13 32 22

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher:
Bernd Henske
Tel.: 06150. 18 49 74 0
Fax: 06150. 18 49 74 20
Termine nach telef. Vereinb.

Schiedsamt 
Schiedsmann:
Günther Klein
Tel.: 06150. 18 49 740
schiedsmann.wixhausen@ 
gmail.com
Sprechzeiten: nach Vereinb.

Kranichstein
Meldestelle

Hotline.: 06151. 13 32 22

Ortsgericht 
Ortsgerichtsvorsteher:
Theodor Ludwig
Grundstraße10
64289 Darmstadt-Kranichstein
Tel.: 06151. 96 76 585
Fax: 06151. 96 76 643
E-Mail: theodor.ludwig@
darmstadt.de
Sprechzeiten: 
Mo. 10 - 12 Uhr 
Telefonische Terminverein-
barung nur während der 
Sprechzeiten.

Polizeidienststelle 
Einkaufszentrum am See
Grundstraße 6
64289 Darmstadt
Tel.: 06151. 96 16 12
Mobil: 0172 - 684 38 33

Ärztlicher 
notdienst

0  61  51 / 116 117
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale

KLINIKUM Darmstadt, 
Grafenstraße 9, EG Frauenklinik

IMPRESSUM
Herausgeber:
 Verantwortlich für den Druck, 
Verlag und Inhalt
Bernd Hassenzahl
printdesign24 GmbH
Röntgenstraße 15
64291 DA-Arheilgen

Kontakt:
Tel.  06151 78 66 888
Fax  06151 78 66 830
Email  info@arheilger-post.de
 info@erzhaeuser-anzeiger.de
Web  www.printdesign24.de
Copyright & Urheberrecht:
  Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit ausdrück-
licher Genehmigung des Verlags. Alle Urheberrech-
te vorbehalten. Nicht namentlich gekennzeichnete 
Artikel stehen nicht unter Verantwortung des Ver-
lags. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben 
nicht unbedingt die Meinung des Herausgebers 
wieder. Für unverlangt eingesendete Manuskripte 
und Bilder wird keine Haftung übernommen.

Bezug:
Kostenfrei in alle Haushalte des 
Verteilungsgebietes

Erscheinungsweise:
wöchentlich

Aufl agen:
   ArheilgerPost 17.000
ErzhäuserAnzeiger 3.500

Stand Oktober 2014

polizei
Nicht vergessen – Polizei 
in Darmstadt mit neuen

Telefonnummern
(ots) Die Erreichbarkeiten der 
Dienststellen des Polizeipräsi-
diums Südhessen in Darmstadt 
haben neue Erreichbarkeiten 
(wir haben berichtet). Die Än-
derung betrifft alle Stellen mit 
der Behördensammelnummer 
06151 / 969-.
Im Einzelnen betrifft dies 
auch, das
- 1. Polizeirevier (Innenstadt): 
06151 / 969 - 41110
- 2. Polizeirevier (Bessungen, 
direkt im Polizeipräsidium): 
06151 / 969 - 41210
- 3. Polizeirevier (Arheilgen): 
06151 / 969 - 41310
- Polizeiposten Eberstadt: 
06151 / 969 - 41500

Täglich Mittagstisch!
Di: Rumpsteaktag

Fr: Fisch mit Kartoffelsalat

11:30 - 14:00 Uhr
17:00 - 22:30 Uhr

mittwochs Ruhetag

Gaststätte - Pizzeria

Darmstädter Straße 30 · DA-Arheilgen
Telefon 0 61 51 / 37 20 34

arheilgen 
Jahrgang 1938

Treffen am 06.10. um 17 Uhr 
im Hotel „Weißer Schwan“.

 JAHRGÄNGE

mittwochsdienst 
der

arheilger apotheken
(nachmittags von 14.30 bis 18 Uhr)

29. september 2021

Kein mittwochsdienst!

evangelische stadtmission
Info-tel. 06151/373440

www.stadtmission-arheilgen.de
Alle Gottesdienste Livestream, 
Beginn 10 Uhr. Um Anmeldung 
wird gebeten. Jederzeit online-
unter www.stadtmission-arheil-
gen.de oder aktuell am Telefon: 
0221 988 821 17, Zugangscode: 
473841#

Ökum. gemeindezentrum
www.oegz.de

Do: 19:30 Uhr Chorprobe; 
sonntag, 26. september

10:30 Uhr Ökum. Gottesdienst 
zum ÖGZ-Fest anschl. Fest, Mo: 
16.30 Uhr Probe Flötengruppe 
TonArt
evangelische philippus
Kirchengemeinde Kranichstein
Sa: 13:30 Uhr Konfirmation

sonntag, 26. september
10:30 Uhr Gottesdienst 

Kleine Kirche am see
www.selk-darmstadt.de

sonntag, 26. september
11 Uhr Hauptgottesdienst, 
Anmeldung erforderlich 
bis Freitag, 18 Uhr unter:
kleinekirche@selk-darmstadt.de 
oder online unter selkdarmstadt.
church-events.de

Kath. heilig-geist-Kirche 
arheilgen

www.heilig-geist-darmstadt.de 
Fr: 17:30 Uhr Pfadfi ndergruppe 
„Wölfl inge“ und „Jufi s“; 18 Uhr 
Pfadfi ndergruppe „Pfadis“ und 
„Rover“; 18 Uhr Heilige Messe; 
19:30 Uhr Probe Musiker für Kili-
ansfest

sonntag, 26. september
10 Uhr Familiengottesdienst „Open 
Air“ (mit Voranmeldung), anschlie-
ßend Kiliansfest („3G“- Regel); 14 
Uhr Andacht für Ehejubilare der 
Pfarrgruppe Darmstadt-Nord; Di: 16 
Uhr Abschlussandacht für Kommu-
nionkinder; 16:45 Uhr Abschlussan-
dacht für Kommunionkinder; 19:30 
Uhr Ökumenekreis; Mi: 9 Uhr Heilige 
Messe; Do: 20 Uhr Elternabend Erst-
kommunion (Jg 21 / 22)

st. bonifatius
Sa: 18 Uhr Vorabendmesse (mit Vor-
anmeldung); Do: 9 Uhr Heil. Messe

Christliches Zentrum
Darmstadt CZD

www.cz-darmstadt.de
sonntag, 26. september

10:30 Uhr Gottesdienst
Katholische

Kirchengemeinde st. Jakobus
www.oegz.de

Do: 10 Uhr Heilige Messe;
Sa: 18 Uhr Vorabendmesse mit 
Gedenken der Verstorbenen des 
Monats

sonntag, 26. september
10:30 Uhr Heilige Messe

Kreuzkirchengemeinde
www.kreuzkirche-arheilgen.de
Do: 15.30 Uhr Gottesdienst im 
Seniorenzentrum Fiedlersee

sonntag, 26. september
10 Uhr Erntedankgottesdienst mit 
der Kindertagesstätte, Anmeldung 
über das Gemeindebüro oder den 
Kindergarten!
Öffnungszeiten der bücherei: 
Mo: 18:30–19:30 Uhr
Mi: 8:30–9:30 Uhr und 16–18 Uhr
Do: 15:30–18 Uhr

evangelische
Kirchengemeinde Wixhausen

Sa: 16 Uhr Ökumenischer Klima-
spaziergang (Treffpunkt Kath. Ge-
meindezentrum, Lortzingstraße)

sonntag, 26. september
10 Uhr Gottesdienst; Di: 16.30 
Uhr Konfiunterricht

evangelische
auferstehungsgemeinde

www.auferstehungsgemeinde-
arheilgen.de

Fr: 16 Uhr Pfadfinder
sonntag, 26. september

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfr. Dittmann; Anmeldungen unter: 
gemeindearheilgen.church-events.
de oder Tel. 37 16 22 (bis Fr. 12 Uhr);
Mo: 15 Uhr Musikalische 
Früherziehung; Di: 19:15 Uhr 
Orchesterprobe; Mi: 15:30 Uhr 
Musikalische Früherziehung; 20 Uhr 
Kantoreiprobe

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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Auflösung des Rätsels

WWP09/28

frankfurter landstraße 74 | 64291 darmstadt
fon 06151-373110 | blumenbestellung@t-online.de

Über 30 Jahre vor Ort...

Kiliansfest
In Heilig Geist am Sonntag, 26.09.2021

(cr) Am Sonntag, 26. Septem-
ber 2021, feiert die Katho-
lische Pfarrgemeinde Heilig 
Geist in der Zöllerstraße 3 in 
Arheilgen ihr Kiliansfest. Die-
ses soll in besonderer Weise 
als Willkommensfest unter 
dem Motto „Schön, dass wir 
uns endlich wieder treffen 
können!“ stattfi nden. Alle, 
die sich „Heilig Geist“ ver-
bunden fühlen, sind herzlich 
eingeladen. Die Gemeinde 
freut sich über jeden, der 
an diesem Tag mitfeiert. Ge-
startet wird um 10 Uhr mit 
einem Familiengottesdienst 
auf der Pfarrwiese. In dieser 
Messe werden auch die neuen 
Messdiener in die Gemein-
schaft aufgenommen sowie 
weitere Messdiener geehrt. 
Anschließend ist für einen 
Mittagsimbiss gesorgt. Für die 
Kinder gibt es ein Spiel- und 
Bastelprogramm, außerdem 
sind musikalische Beiträge 
vorgesehen. Darüber hinaus 
ist ein Eiswagen organisiert.
Das Fest ist nach den aktuel-
len Corona-Regelungen mit 
einem Hygienekonzept ge-
plant. Neben den bekannten 

Abstands- und Hygieneregeln 
sowie der Maskenpfl icht auf 
dem Pfarrgelände (außer 
auf dem Sitzplatz) gilt die 
3G-Regel: Zugang ist nur für 
Geimpfte, Genesene oder Ge-
testete möglich, die ihren Co-
rona-Negativnachweis durch 
die Vorlage eines Impfpasses 
(auch elektronisch), Genese-
nen-Bescheinigung oder Test-
Bescheinigung, die nicht älter 
als 24 Stunden sein darf, er-
bringen müssen. Für Schüler-
innen und Schüler genügt es, 
wenn sie das Schul-Testheft 
vorlegen; Kinder, die noch 
nicht in die Schule gehen, 
benötigen keinen Test. Auch 
für Gottesdienstbesucher gilt 
diesmal die 3G-Zugangsregel.
Eine Anmeldung für den Got-
tesdienst und das anschlie-
ßende Fest wird telefonisch 
(Tel. 06151 351031) über das 
Pfarrbüro zu den üblichen 
Öffnungszeiten erbeten, ist 
jedoch auch am Sonntag vor 
Ort analog oder digital über 
die Luca- bzw. Corona-App 
möglich. Heilig Geist freut sich 
auf die Begegnung mit euch 
und Ihnen!

„eine tüte güte“
(ac) Das  Christliche Zentrum 
Darmstadt (CZD) unterstützt 
die Arbeit der Darmstädter 
Tafel mit der Hilfsaktion „Eine 
Tüte Güte“.
Wer bedürftige Menschen 
in Darmstadt beschenken 
möchte, kann eine Tüte mit 
Lebensmitteln befüllen und 
spätestens am 3. Oktober im 
Erntedankgottesdienst im  
Christlichen Zentrum Darm-
stadt abgeben (Röntgenstra-
ße 18, Darmstadt-Arheilgen/ 
Industriegebiet).
Der Inhalt der Tüte kommt der 
Darmstädter Tafel zugute und 
wird direkt an Berechtigte 
kostengünstig weitergege-
ben. Die Tüte kann mit klei-
nen Konserven (Suppe, Ein-
topf, Mais, Bohnen, Thunfi sch 
etc.), Trockenprodukten (Reis, 
Nudeln, Kaffeem Tee), Zucker, 
Salz, Mehl, H-Milch gefüllt 
werden. Infos zur Darmstädter 

Tafel gibt es im Internet unter
https://darmstädtertafel.de/
Das Christliche Zentrum Darm-
stadt ist eine familienorien-
tierte Kirche, die während des 
Erwachsenengottedienstes 
ein tolles Kinderprogramm 
anbietet.
Weitere Infos gibt es unter 
Tel.: 06151 152 58 54 oder im 
Internet unter https://www.
cz-darmstadt.de /www.cz-
darmstadt.de
Die Gottesdienste fi nden 
präsent statt – Anmeldung 
erbeten – und werden live 
im Internet (Zugang über die 
Website) übertragen.
Bei der Hilfsaktion für Notlei-
dende in Indien sind bereits 
über 2.500 Euro zusammen-
gekommen“, freut sich Pastor 
Andy Cox vom Christlichen 
Zentrum Darmstadt („CZD“) 
und sagt allen Spendern ein 
herzliches Dankeschön.

Das Geld geht an ein Missions-
werk in Delhi, das eine Covid 
Hotline eingerichtet hat, um 
Notleidenden zu helfen. Dort 
können Menschen anrufen, 
die dringliche Lebensmittel 
und Medikamente benöti-
gen. Täglich melden sich ca. 
200 Personen, die dann Hilfe 
erhalten. Ein Betrag von 18 
Euro reicht aus, um eine Fa-
milie eine ganze Woche lang 
zu versorgen.       
Weitere Infos gibt es im Büro 
des Christlichen Zentrums 
Darmstadt unter der Mailad-
resse: buero@cz-darmstadt.
church oder unter Tel.: 06257 
69686. Gottesdienste im 
„CZD“ fi nden immer sonntags 
um 10:30 Uhr in Darmstadt-
Arheilgen/Industriegebiet, 
Industriestraße 18, statt - prä-
sent mit vorheriger Anmel-
dung im Internet unter www.
cz-darmstadt.de und online.

Landfrauen
arheilgen

(af) Einladung zur Jahres-
hauptversammlung vom 
Bezirksverein am 19.10.2021, 
um 16 Uhr für alle Mitglieder
im TUS-Vereinsheim, Jahnstra-
ße 20, 64347 Griesheim. Wer 
teilnehmen möchte, bitte bis 
10.10.2021 in der Geschäfts-
stelle Andrea Müller, Tel. 
06257 / 83969, anmelden.
Treffen am 23.09.2021 im 
Clubhaus SGA fi ndet nicht 
statt. Ab Oktober treffen 
sich die Landfrauen jeden 1. 
Donnerstag im Monat in der 
Gaststätte „Zur Krone“ (Fino).

arheilger 
Jakobspilger 

starten wieder
(cr) Geplant ist am 10. Okto-
ber eine Tagesetappe auf dem 
Pilgerweg  St. Jost. Es wird 
ein Rundweg ab Lichtenberg  
gelaufen. Die Wegstrecke 
wird bei ca. 15 km liegen. Ein 
gemütlicher Ausklang des 
Tages ist im SGA-Restaurant 
geplant. Ob Fahrgemeinschaf-
ten gebildet werden können, 
hängt von den aktuellen Inzi-
denzwerten ab. Details folgen 
Anfang Oktober. Bei Interesse 
können Sie sich gerne direkt 
an Franz Titz unter der Te-
lefonnummer 06151-376313 
wenden.

Gemeinsam mit Ihnen 
schützen wir die 
Lebens räume bedrohter 
Tierarten weltweit.
Mehr Infos: wwf.de
Spendenkonto: DE06 
5502 0500 0222 2222 22

DrK aktive senioren
Wixhausen 

Chanson-Abend mit Petra Bassus fällt aus
(ev) Der für Donnerstag, 
den 23.09.2021 geplante 
Chanson-abend mit Petra 
Bassus und Alexandre Byt-
chkov muss leider ausfallen! 
Frau Bassus ist aufgrund ei-
nes Unfalls längerfristig nicht 
in der Lage aufzutreten. Die 

Aktiven Senioren Wixhausen 
und Frau Bassus bedauern 
das sehr. Sicher werden wir 
zu einem späteren Zeitpunkt 
wieder in den Genuss ihrer 
Chansons kommen, dieses 
Jahr aber voraussichtlich 
nicht mehr.

WWW.ARHEILGER-POST.DE
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Oktoberfest
mit Livemusik im

Sonntag,
26. September

ab 13 Uhr
O‘zapft  is mit bayrischen

Schmankerln

Auf der Hardt 80 I 64291 Darmstadt I 06151-3073417

Wir rocken den Tag zusammen mit den

SILVERBALLS!
In ihren Adern fl ießt kein Blut!

In ihren Adern fl ießt fl üssiger Rock ‚n‘ Roll!

geprägt von gegenseitigem respekt
Kindertagesstätte der Evangelischen Kreuzkirchengemeinde erhält erneut Gütesiegel

(rk) „Einen guten Start ins Le-
ben wünschen sich alle Famili-
en für ihre Kinder.“ Dies sagte 
Pfarrerin Barbara Themel im 
Gottesdienst anlässlich der 
Verleihung des Gütesiegels 
an die Kindertagesstätte der 
Evangelisch-Lutherischen 
Kreuzkirchengemeinde in Ar-
heilgen, die dieses nun zum 
zweiten Mal erhielt. Da viele 
Eltern diese Kita bewusst für 
ihr Kind auswählten, zeige, 
dass dies hier offensichtlich 
gelinge und Werte gelebt 
würden. Dazu zählen Nächs-
tenliebe, Frieden und Teilen, 
so Barbara Themel, die die 
Welt der Kinder mit dem 
Reich Gottes verglich. Eltern 
und Kinder fühlten sich hier 
wertgeschätzt. Sie lobte das 
Team rund um Leiterin Sigrid 
Breidert, das „viel zusätz-
liche Arbeit im laufenden 
Betrieb“ für die Prüfung auf 
sich genommen habe. Die 
Kita zeichne sich besonders 

durch ihre Offenheit gegen-
über den Kindern, unter den 
Erziehenden, gegenüber 
Eltern, Kirchengemeinde 
und Sozialraum aus, ebenso 
für neue Entwicklungen und 
Veränderungen. Durch das 
Siegel werde die Kita noch 
„sichtbarer, selbstbewusster 
und sprachfähiger“. Dass 
„jede Erzieherin jedes Kind 
kennt“, hob Leiterin Sigrid 
Breidert hervor. Die Kita der 
Kreuzkirchengemeinde bietet 
Platz für 75 Kinder im Alter 
von drei bis sechs Jahren. Es 
sind dort zehn pädagogische 
Fachkräfte und vier Hauswirt-
schaftskräfte beschäftigt. Die 
Kita beteiligt sich seit 2010 
an der Qualitätsentwicklung 
nach dem System „Qualitäts-
facetten“ in der EKHN und 
wurde 2015 zum ersten Mal 
mit dem Gütesiegel ausge-
zeichnet. Die Auszeichnung 
der Bundesvereinigung 
Evangelischer Tageseinrich-

tungen für Kinder e.V. (BETA) 
prämiert Einrichtungen, die 
in ihrer religions- und sozial-
pädagogischen Arbeit eine 
besondere Qualität gewähr-
leisten. Besonders im Blick 
sind hier das evangelische 
Profi l und die Fachlichkeit. 
Aufgrund der Corona-Pande-
mie konnte die Übergabe des 
Gütesiegels an die Kita der 
Kreuzkirchengemeinde nicht 
schon im vorigen Jahr durch 
den Kirchenpräsidenten der 
Evangelischen Kirche in Hes-
sen und Nassau (EKHN), Dr. 
Volker Jung, erfolgen. Jetzt 
konnte die Feierstunde in 
der Kreuzkirchengemeinde 
nachgeholt werden. Sabine 
Herrenbrück, Leiterin des Zen-
trums Bildung der EKHN, die 
das Gütesiegel überreichte, 
lobte die Kita, die den Prozess 
der Zertifi zierung unter Co-
rona-Bedingungen durchge-
führt habe. Sechs Interviews 
einer Gutachterin musste sich 

die Kita unterziehen. „Gera-
de in einer schwierigen Zeit 
ist es wichtig, dass die Kita so 
gut funktioniert“, sagte auch 
Roberta Donath, Referentin 
für Qualitätsentwicklung für 
Kitas in der EKHN, „Sie haben 
eine außerordentlich wichtige 
Arbeit geleistet.“ Zu jeder Zeit 
stünden hier „die Kinder im 
Mittelpunkt“, die Arbeit in 
der Kita sei von „gegenseiti-
gem Respekt geprägt“. Das 
Kita-Team sei „auf dem neues-
ten Stand der Pädagogik“ und 
beteilige sich an Studien. „Die 
Qualitätsentwicklung hat die 
Einrichtung professioneller 
gemacht“, sagte Roberta Do-
nath, die das „stabile, offene 
und engagierte Team“ lobte.
Kirchenpräsident Dr. Volker 
Jung würdigte per Video-
gruß das große Engagement 
der Mitarbeitenden in der 
Einrichtung, die sich neben 
den Herausforderungen des 
regulären Betriebes in Zeiten 
der Corona-Pandemie zusätz-
lich einer umfassenden Quali-
tätskontrolle gestellt hätten. 
Dies zeige „wie verlässlich, 
gut und qualitätsvoll die Kita 
arbeitet. Qualität wird von 
vielen geschätzt, nicht zuletzt 
von den Eltern.“  Die Kita der 
Kreuzkirchengemeinde ist 
eine von 23 Einrichtungen in 
der EKHN, die das Gütesiegel 
führen. In Darmstadt sind es 
außer der Kita der Kreuzkir-
chengemeine die Kita der 
Thomasgemeinde, die 2011 
als erste das Gütesiegel im De-
kanat Darmstadt-Stadt erhielt 
und jetzt wieder kurz vor der 
Rezertifi zierung steht, und 
die Kita „Arche Noah“ der 
Philippus-Kirchengemeinde 
in Kranichstein, die 2012 erst-
mals ausgezeichnet wurde 
und ebenfalls jetzt wieder 
neu zertifi ziert werden soll.
Derzeit gibt es 597 Kinderta-
gesstätten in der EKHN mit 
45071 Plätzen. 

Copyright: Ev. Dekanat Darmstadt-Stadt

Konfi rmandenunterricht
in der Kreuzkirche

(bt) Anfang September hat 
in der Kreuzkirche ein neuer 
Jahrgang begonnen. 15 Jun-
gen und Mädchen wurden 
dazu der Gemeinde am ver-
gangenen Sonntag in einem 
Einführungsgottesdienst vor-
gestellt, den die jungen Leute 
mitgestaltet haben. Unter 
dem Motto „eine himmlische 
Modenschau“ setzten sie im 
Stil vorzuführender Kleider 
ein Bibelwort aus dem Ko-
losserbrief in Szene: „Kleidet 
euch, die ihr von Gott geliebt 
seid, in herzliches Erbarmen, 
Freundlichkeit, Güte, Demut, 
Sanftmut, Geduld.“ So trug 
das Modell „Sanftmut“ über-
lange Handschuhe, um zu 

demonstrieren, dass es durch-
aus Sinn machen kann, Dinge 
auch mal mit „Samthandschu-
hen“ anzupacken. Das Modell 
„Geduld“ war in einen dicken 
Pullover gekleidet, der zeigen 
sollte, dass man für diese Tu-
gend manchmal ein ziemlich 
dickes Fell braucht. Auch Mo-
dell „Demut“ –  vorgetragen 
von drei Konfi rmanden in wei-
ßen Schürzen –  verdeutlichte, 
dass Demut von „Dienen“ 
kommt und im Dienst für den 
anderen bereit ist, Verzicht 
zu üben. Die Vorführung war 
für die Konfi rmandinnen und 
Konfi rmanden sowie für die 
Gäste eine unterhaltsame 
Stunde in Sachen biblischer 

Ethik. Pfarrrerin Themel führ-
te in ihrer Predigt dazu aus, 
dass das Konfi rmandenjahr 
wie eine Art Anprobe dieser 
neuen Kleider sein könnte, in 
dem die Jugendlichen einmal 
ausprobieren könnten, ob 
ihnen diese neuen Kleider 
passten. Aber auch die Er-
wachsenen wurden gefragt, 
ob Ihnen das eine oder ande-
re Modell zu Gesicht stehen 
würde. Z. Bsp. bei der Warte-
schlange im Supermarkt vor 
der Kasse: „Da wäre es doch 
nicht schlecht auf das Modell 
„Freundlichkeit und Güte zu 
treffen“ und mit einem Lä-
cheln oder einem netten Wort 
beschenkt zu werden.“

Vordere Reihe von links nach rechts: Oreste Lommel, Henriette Reuke, Tabea Daum, Lisa 
Teitge, Sophie Diedrich, Mathilda Christ, Marie Dockter; Hintere Reihe: Bennet Arnold, Paul 
Jarosch, Florian Rotter, Lennart Gunkel, Bela Cosma,  Kieran Bühler, Rieke Geerdsen, Selina 
Diaz Rivas, Maria Ollenburger

Leserbrief
Die Verrohung der Sitten auch im Verkehr

Immer wieder muss man 
leider feststellen, dass die 
Verrohung der Sitten und 
auch der Werte bei Autofah-
rerinnen und Autofahrern 
zunimmt (und nicht nur dort). 
Da wird, gerade in Wohnge-
bieten, in der Zone 30 durch 
gerauscht als wenn es keinen 
Morgen mehr geben würde. 
Rechts vor links wird oftmals 
missachtet und das Halten 
vor dem Zebrastreifen für 
Kinder und alte Menschen ist 
ein lästiges Übel. Aus diesem 
Grund lässt man es lieber 
und fährt einfach durch. 
Zuweilen passiert es sogar –
wie selbst miterlebt – an der 
Fussgänger-Ampel in der 
Jägertorstrße (Trinkbrun-
nenpfad/Jakob-Jung-Straße) 
dass Autos, trotz roter Ampel 
durchfahren und Schulkinder 
somit in höchste Not geraten. 
Man hat ihnen immer und 
immer wieder eingehämmert 
das sie, trotz grüner Fussgän-
ger-Ampel, nochmals schauen 
müssen ob auch alle Autos 
halten. Gott sei Dank machen 
die Kids das auch, denn sonst 
müssten wir immer wieder 
von schlimm ausgehenden 
Personenschäden hören und 
lesen, nur weil irgendwelche 
hirnlos veranlagten Ver-
kehrsteilnehmer meinen das 
sie sich nicht an die Regeln 
halten müssen, von Moral 
und Rücksicht mal ganz zu 
schweigen. Das ist mit nichts 
aber auch gar nichts zu ent-
schuldigen. Dafür kann man 
kein Verständnis aufbring-
en und auch hier ist keine 
Ordnungsmacht in der Lage, 
dass durch genau festgeleg-
te Kontrollmechanismen und 
empfi ndliche Strafen, zu un-
terbinden. Und es geht noch 
weiter. Da werden Bürgerstei-
ge zugeparkt, weiße schraf-

fi erte Linien auf Fahrbahnen, 
die durchaus ihren Sinn ha-
ben, werden nicht beachtet. 
Zufahrten zu Grundstücken 
und/oder Garagen sind auch 
ein lästiges Übel, dass man 
durchaus missachten kann, 
da ja Parkplätze gebraucht 
werden. Und jede/jeder 
möglichst nahe da parken 
will wo gewohnt wird. Das 
ist aber nicht immer möglich, 
da muss man auch schon mal 
2-5 Minuten nach Haus lau-
fen. Mein Gott was für ein 
unzumutbarer Zustand, geht 
doch nicht. Es wird, nicht nur 
in Einbahnstraßen, gegen die 
Fahrtrichtung geparkt. Man 
könnte noch sehr viel mehr 
Beispiele aufzählen, dass 
würde aber einen Leserbrief 
sprengen. Allein an diesen 
Beispielen, die täglich immer 
und immer wieder beobach-
tet werden können (wenn 
man möchte), sieht man das 
es eine Verrohung der Sitten 
und des Anstandes bei vielen 
wenn nicht sehr vielen Ver-
kehrsteilnehmern gibt und 
das ist doch sehr bedenklich.  
Mehr Kontrollen und höhere 
empfi ndlichere Strafen in 
der Verletzung des Umgangs 
miteinander und des Row-
dytums im Verkehr sind da 
durchaus angebracht, wenn 
nicht sogar unabdingbar. Al-
les andere funktioniert nicht, 
dass hat die Erfahrung immer 
wieder gezeigt. Denn weißt 
man mal eine Autofahrerin/
Autofahrer auf etwas hin, 
dass nicht in Ordnung ist, 
dann riskiert man übelst an-
gemacht zu werden, in einer 
Art und Weise die doch sehr 
zum Nachdenken anregt.

horst heiermann
Wachtelweg 71

64291 Darmstadt-arheilgen
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OARHELLJER
VORKERB
Imbiss, Ausschank 

& Biergarten& Biergarten

24. – 26. SEPTEMBER
Löwenplatz, Arheilgen

OARHELLJER
VORKERB
Imbiss, Ausschank Imbiss, Ausschank 

FR. 24.9. • FR. 24.9. • 19 Uhr Bieranstich  // 19 Uhr Bieranstich  // SA. 25.9. • SA. 25.9. • 11 Uhr Frühschoppen 11 Uhr Frühschoppen 
SO. 26.9. • SO. 26.9. • 11 Uhr Bayrischer Weißwurst Frühschoppen11 Uhr Bayrischer Weißwurst Frühschoppen

OARHELLJER

Igab Informiert
Bundestagswahl 2021: Wahlprüfsteine zum Bodenschutz

(bg) Was ist wichtig bei der 
anstehenden Bundestags-
wahl? Das fragen sich viele. 
Das Kreuzchen bei der Partei, 
den Kandidaten machen, die 
die Probleme der Zeit anpa-
cken und nicht nur darüber re-
den. Wer sich um Bodenschutz 
kümmert, schützt das Klima, 
die Artenvielfalt, die Umwelt 
und sichert die Ernährung. Das 
Bundesbündnis Bodenschutz 
hat gezielte Fragen gestellt, 
um herauszufi nden: Welche 
Parteien, welche Politiker ha-
ben erkannt, wie wichtig der 
Erhalt unserer Böden für Er-
nährung und Klimaschutz ist 
und wer setzt sich dafür ein?
Wir sind mitten drin in der 
Klimakatastrophe, das zeigen 
die aktuellen Bilder aus den 
überschwemmten Regionen 
überdeutlich. Können wir et-
was dagegen tun? Versiegeln 
wir den Boden weiterhin wie 
bisher, befeuern wir den Kli-
mawandel mit Hitzeperioden 
und verheerendem Hochwas-
ser nach Starkregenereignis-
sen.
Gesunder Boden, ob Acker, 
Wiese oder Wald, ist ein 
hochwirksamer Wasser- und 
CO2-Speicher. Die oberste 
Erdschicht ist Bestandteil al-
ler wesentlichen Kreisläufe 
des Naturhaushaltes. Die Fil-
ter- und Puffereigenschaften 
unverbauten Bodens haben 
entscheidende Bedeutung 
für das Grundwasser, für die 
Aufnahme von Regenwasser, 
Verhinderung von Überfl u-
tungen. Intakte Böden dienen 
als Lebensraum für zwei Drit-
tel (!) aller lebenden Organis-
men, sie sind existentiell für 
das Leben auf der Erde.
2002 erklärte die Bundesre-
gierung in ihrer Nachhaltig-
keitsstrategie, den täglichen 
Flächenverbrauch bundes-
weit bis 2020 auf 30 Hektar 
reduzieren zu wollen, als 
Zwischenziel auf dem Weg 
zu einer Netto-Null-Neuver-

siegelung, zur Flächen-Kreis-
laufwirtschaft 1). Die Realität 
zeigt: In Deutschland werden 
immer noch ca. 56 ha Boden, 
meist landwirtschaftliche Flä-
chen, pro Tag verbraucht. Was 
nützen Erklärungen, die nicht 
eingehalten werden?
Kommunalpolitiker sehen die 
Lösung der Probleme ihrer 
Städte und Gemeinden oft 
in der Neuausweisung von 
Gewerbe- und Wohnbau-
gebieten „auf der grünen 
Wiese“, wie vor Jahrzehnten. 
Die Änderung des Baugesetz-
buches (§ 13b) erleichterte 
dies sogar. Die Begründung 
lautet landauf, landab gleich: 
Gewerbesteuer, Arbeitsplät-
ze, neue Bürger, Wachstum… 
Dass diese Ansicht eine 
Milchmädchenrechnung ist, 
zeigen Untersuchungen und 
Berechnungen, wie u.a. der 
Finanzexperte Dr. Thilo Sekol 
nachweist. 2) 
Im Grunde sind sich die Exper-
ten – auch die der Bundesre-
gierung – einig 3): Der Schutz 
und Erhalt der obersten Erd-
schicht ist unverzichtbar und 
dringlich. 
Die Wähler*innen haben es 
jetzt in der Hand, Zerstörung 
von Boden und Landschaft, 
Bodenversiegelung abzu-
wählen. Das Bundesbündnis 
Bodenschutz hat die zur Wahl 
antretenden Parteien nach ih-
rer Haltung zum Schutz unse-
res Bodens befragt. Acht Fra-
gen und die eingegangenen 
Antworten wurden online 
gestellt: ww.bundesbuendnis-
bodenschutz.de/wahlpruefsteine/
Welcher Kandidat bzw. wel-
che Partei es bei uns ernst 
meint mit dem lebenswich-
tigen Erhalt von Boden und 
Landschaft, wollte die IGAB-
Projektgruppe AKW wissen 
und hat die 8 Schlüsselfragen 
an die Wahlkreiskandidaten 
in Darmstadt gestellt. Keine 
Stimme für Flächenversiegler! 
Bundesbündnis Bodenschutz:  

Redaktion Ingrid Hagen-
bruch/Kim Sen-Gupta/Anette 
Heuwinkel-Otter
Olbrichtstr.20, 69469 Wein-
heim, info@bundesbuendnis-
bodenschutz.de  /  www.bun-
desbuendnis-bodenschutz.de; 
Quellen: 
1)https: / /www.umweltrat.
de/SharedDocs/Downloads/
DE/01_Umweltgutachten /
2016_2020 /2016_Umwelt-
g u t a c h t e n _ K F. p d f ? _ _
blob=publicationFile&v=8       
(Kap. 4 Seite 10)
2) https://cuvillier.de/de/
shop/publications/8295-der-
fl achenwahnsinn
3) https://www.umweltbun-
desamt.de/themen/boden-
landwirtschaft/fl aechenspa-
ren-boeden-landschaften-
erhalten#fl achenverbrauch-
in-deutschland-und-strategi-
en-zum-fl achensparen
Fragen an die Darmstädter 
Kandidaten zum bundestag
Das Bundesbündnis Boden-
schutz, als bundesweiter Ver-
bund unterschiedlicher Orga-
nisationen, mit dem Ziel von 
Umwelt- und Bodenschutz, 
erstellte einen Forderungska-
talog, in dessen Mittelpunkt 
der Erhalt unserer Landschaft, 
Feldfl ur, wertvoller Böden 
und der Kampf gegen die 
ungebremste Versiegelung 
steht. Zur Bundestagswahl 
formulierte das Bundesbünd-
nis dazu acht Schlüsselfragen, 
an die zur Wahl stehenden 
Parteien. Es geht um die 
Nagelprobe: Welche Partei/
en, welche Kandidaten neh-
men den Bodenschutz ernst? 
Wählerinnen können durch 
ihre Stimme dazu beitragen, 
dass Maßnahmen gegen den 
immensen Flächenverbrauch 
schnellstens eingeleitet wer-
den, und nicht erst, wenn 
auch hier nur noch Schadens-
begrenzung möglich ist. 
Die AKW-Gruppe (Arheilgen, 
Kranichstein, Wixhausen) 
der IGAB hat den Darmstäd-
ter Bundestags-Kandidaten 
die Fragen mit der Bitte um 
Antwort zugesandt und die 
Antworten hier ausgewertet. 
Geantwortet haben Astrid 
Mannes CDU, Daniela Wag-
ner Bündnis 90/Die Grünen, 
Andreas Larem SPD, Julia 
von Buttlar FDP, Fırat Turkut-
Wenzel Die Linke, und Mitja 
Stachowiak Klimaliste.
1) setzen sie sich für eine 
gesetzliche regelung zur 
begrenzung des Flächenver-
brauchs in Deutschland und 
europa ein? 
Diese Frage haben fast alle 
Parteien übereinstimmend mit 
Ja beantwortet. Die CDU weist 
auf den European Green Deal 
hin, in dessen Rahmen ent-
schieden werden soll, auf wel-
che Art der Flächenerbrauch 
bestmöglich zu begrenzen ist. 
Nur für die FDP ist das Thema 
zu komplex, um pauschal mit 
Ja oder Nein zu antworten.
2) setzen sie sich für eine 
halbierung des Flächenver-
brauchs in den nächsten 
5 Jahren als verbindliches 
Zwischenziel auf dem Weg 
zum netto-null Verbrauch in 
Deutschland ein?
Die CDU und Grüne und Linke 
wollen sich für eine Begren-
zung auf 30 Hektar einsetzten, 
möglichst vor dem Jahr 2030. 
Der Kandidat der Klimaliste, 
Herr Stachowiak fi ndet den 
Ansatz „denkbar“. Dem SPD-
Kandidaten, Herrn Larem,  ist 
die Festlegung auf eine Hal-
bierung zu pauschal, während 
FDP sich zu dieser und auch zur 
nächsten Frage nicht äußert.
3) Um den Wettbewerb um 
neue gewerbefl ächen zu 
entschärfen, könnte die Ver-
teilung von gewerbesteuer-
einnahmen reformiert wer-
den. Kommunen, die ohne 
Verbrauch neuer gewerbe-
fl ächen auskommen, sollten 

besonders belohnt werden. 
Unterstützen sie diesen an-
satz?
CDU und Grüne halten dieses 
Instrument nicht für geeignet, 
den Flächenverlust zu steuern, 
Linke befürworten den Ansatz 
und auch die Klimaliste kann 
sich diesen Weg vorstellen. Für 
den SPD Kandidaten sollte die 
Flächenvergabe überregional 
über die Regionalplanung ge-
steuert werden.
4) ein ökologischer ausgleich 
für Flächenverluste erfolgt 
derzeit gar nicht bzw. in frag-
würdiger Weise. setzen sie 
sich dafür ein, dass für Ver-
luste am schutzgut boden ein 
vollständiger ausgleich durch 
entsiegelung anderer Flächen 
verlangt wird?
Den Kandidaten aller Partei-
en ist der Ausgleich für Flä-
chenverluste wichtig (!) mit 
Ausnahm der FDP, die auch 
hierzu keine Antwort gibt. Wir 
sollten zu gegebenem Anlass 
darauf zurückkommen…
5) Wenn sie abwägen zwi-
schen ausweisung von Feld-
fl ur für neue gewerbean-
siedelungen oder erhalt der 
lokalen landwirtschaftlichen 
Flächen, was hat für sie prio-
rität?
Alle Befragten sind sich ei-
nig, dass der Landwirtschaft 
Vorrang eingeräumt werden 
sollte. Die Klimaliste verweist 
auf das Ziel, durch weniger 
Verbrauch von tierischen Pro-
dukten Flächen einzusparen, 
die dann zur Energiewende 
durch Photovoltaiknutzung 
beitragen könnten.
6) trotz vorhandenem Innen-
raumpotential und verbreite-
tem Leerstand werden täglich 
neue baugebiete ausgewie-
sen. setzen sie sich dafür ein, 
dass die ausschöpfung von 
Leerstandsreserven Voraus-
setzung für die ausweisung 
neuer baugebiete wird?
Auch hier herrscht weitgehen-
de Übereinstimmung. Die CDU 
will sich für nachhaltiges und 
bezahlbares Bauen, Nachver-
dichtung und Aufstockung 
einsetzten, die SPD wünscht 
sich ein Leerstandsmanage-
ment, Wohnen ist kein Spe-
kulationsobjekt, postuliert 
die Linke und die Klimaliste 
fordert die Schaffung von So-
zialwohnungen als Bedingung 
für neue Baugebiete.
7) Wenn wir in ungebremstem 
tempo weiterhin Flächen ver-
brauchen, gibt es in 75 Jahren 
keine landwirtschaftlichen 
Flächen mehr. Was löst diese 
aussage konkret bei Ihnen 
aus?
Das darf nicht passieren! Darin 
sind sich unsere Wahlkreisver-
treter einig. Diese Entwicklung 
muss gestoppt werden. Die 
FDP sieht z. B in der Revitali-
sierung von Industriebrachen 
und nicht benötigten Ver-
kehrsfl ächen einen Lösungs-
ansatz. Der Vertreter der SPD 
weist an dieser Stelle darauf 
hin, dass mehr landwirtschaft-
liche Flächen benötigt werden 
durch rückläufi ge Erträge auf-
grund geringerer Düngung 
und Einschränkungen beim 
Pfl anzenschutz.
8) setzen sie sich für die 
streichung des § 13b baugb 
(bauland-offensive) ein?
Dieser § sollte das Bauen am 
Ortsrand erleichtern. Unter 
dem Begriff Baulandmobili-
sierungsgesetz“ wurde der 
§13b BauGB bis 31.12.2022 
verlängert. Grüne und Lin-
ke bejahen die Streichung. 
Die SPD wünscht sich neue 
gesetzliche Vorgaben unter 
der Berücksichtigung von 
Leerständen. Auch der Kan-
didat der Klimaliste möchte 
das beschleunigte Verfahren 
abschaffen und die Boden-
versiegelung reduzieren. Für 
die CDU gibt es aktuell dazu 
keinen Handlungsbedarf.

Foto: U. Dupper: Arheilgen West – Landwirtschaft  heute - 
Industriegebiet morgen?

FDp-Infostand
Gemeinsam vor Ort: Nicola Beer, Till Mansmann 
und Julia von Buttlar „Es braucht einen Wums!“

Wir haben viele Baustellen: 
Nicht nur aktuelle Beispiele 
wie schreckliche Flutwellen 
bei uns und Brände in ande-
ren Ländern und Staaten zei-
gen uns auf, dass wir schnell 
handeln müssen. Klimaschutz 
gehört ganz oben auf unsere 
Agenda. Den können wir aber 
nicht durch Verbote, Grenz-
werte und Subventionen ein-
zelner Technologien erzielen. 
Ein fester CO2-Deckel, Emissi-
onshandel und technologische 
Innovation dagegen bringen 
uns weiter. Nationale Allein-
gänge nutzen nichts. Am Tag 
vor der Wahl muss es daher 
um die Inhalte für ein starkes 
Europa gehen. Ein Neustart 
in Berlin muss dringend auch 
ein europapolitischer Neustart 
sein. 
In der Bevölkerung gibt es 
jedoch einen großen Ver-
trauensverlust in die EU. Die 
Corona-Pandemie hat dies 
noch verstärkt. Wir wollen 
Europas Menschen in ihrem 
Alltag zu Hause den Nutzen 
der EU konkret und greifbar 
erleben lassen, in dem wir 
einen Europa-Quiz anbieten 
und uns den Fragen der Bür-
ger stellen.
In der Post-Corona-Ära 
braucht Deutschland keine 
politische Luftschlösser, son-
dern realistische Ziele: Hierü-
ber wollen Nicola Beer, MdEP, 
Vizepräsidentin Europäisches 
Parlament, Till Mansmann, 
MdB, und die Bundestagskan-
didatin Dr. Julia von Buttlar am 

25.09. ab 13:30 Uhr auf dem 
Ludwigsplatz in Darmstadt 
diskutieren. 
Eine gesunde Wirtschaft ist 
Grundlage für Investitionen 
in Klimaschutz, die Gewähr-
leistung sozialer Sicherungs-
systeme und für Innovation, 
die verantwortlich für unseren 
Wohlstand ist. Die Pandemie 
hat unsere Wirtschaft aber 
lahmgelegt. Die Europaabge-
ordnete Nicola Beer fordert, 
global und damit effektiv zu 
investieren: „Wir müssen sie 
jetzt dringend hochfahren, um 
Arbeitsplätze zu sichern und 
den internationalen Anschluss 
unserer Wettbewerbsfähigkeit 
nicht zu verlieren.“
Dazu soll auch die Ausstattung 
der Schulen einen breiten 
Raum in der Diskussion ein-
nehmen – vor allem die Frage, 
wieso Milliarden Euro aus dem 
Digitalpakt nicht in den Schu-
len ankommen, etwa durch 
die überbordende Bürokratie? 
„Wir haben kein Erkenntnis-
problem, sondern ein Umset-
zungsproblem“, betont Julia 
von Buttlar. Dies erklärt die 
zähe Verteilung der Mittel aus 
dem Digitalpakt. Den Schulen 
muss mehr Eigenverantwor-
tung gestattet werden – und 
zwar, indem ihnen ein Budget 
zur Verfügung gestellt wird, 
statt sie mit zermürbenden 
Antragsformularen zu über-
lasten. „Wir brauchen mehr 
Vertrauen in die, die Schule 
machen“, fordert auch Beer, 
„es braucht einen Wums!“

Auf das
Erscheinungsbild 
kommt es an.

www.bestgen-design.de

Wir designen Unternehmensauftritte  und realisieren diese mit
gewünschten Werbemaßnahmen.   
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www.kuehnen-gmbh.de

Notdienst von Sa. 7 Uhr bis So. 21 Uhr!
 0171 9065438

Wir beraten 
    Sie gerne!

Röntgenstraße 26
64291 Darmstadt-Arheilgen

Telefon 0 61 51 37 63 22
Telefax  0 61 51 37 63 28

Empfehlungen vom 23.09.–29.09.2021

Metzgerei + Partyservice
Robert Jung – Wixhausen

Trinkbornstraße 11  •  Tel. 06150 / 73 24
Verdistraße 27  •  Tel. 06150 / 84 483

Mobil: 0177-8513166
www.metzgereijung-darmstadt.de

Schnitzel vom Schwein 100 g 1,09 €
Rinderbraten 100 g 1,29 €
Tiroler Jagdwurst 100 g 1,29 €
Geräucherte, grobe
Mettwurst 100 g 1,29 €
Ungarische Edelsalami        100 g 2,99 €
Lieferservice Tel.: 06150-84483

Geänderte Ö� nungszeiten
in der Verdistraße!

Im Zeitraum vom 13.09.–09.10.2021

Mo, Di, Do und Freitag
7:30–13 Uhr und 15–18:30 Uhr

Mi und Sa 7:30–13 Uhr

ortsbegehungen und Weinabend
SPD-Bundestagskandidat Andreas Larem besucht Arheilgen

(ts) Bei Rotwein, Federweißer 
und in geselliger Atmosphäre 
konnten interessierte Arheil-
gerinnen und Arheilger am 
vergangenen Sonntag in der 
Weinstube Kilian den SPD-
Bundestagskandidaten And-
reas Larem kennenlernen. Die 
Arheilger SPD und Gastgeber 
Dieter Wenzel blicken auf ei-
nen gelungenen Abend mit 
spannenden Gesprächen über 
die anstehende Bundestags-
wahl zurück. Larem nutzte 
die Möglichkeit, um sich vor-
zustellen und mit den Gästen 
ins Gespräch zu kommen. „An-
dreas Larem zeigt ehrliches In-
teresse für die Menschen und 
Themen vor Ort im Wahlkreis“, 
freut sich der stellvertretende 
Vorsitzende der Arheilger 
SPD, Tim Sackreuther. Im neu-
en Deutschen Bundestag will 
Larem den Wahlkreis 186 ver-
treten, zu dem auch Arheilgen 
gehört.
Schon eine Woche zuvor kam 
Larem für eine Rundtour mit 
Ortsbegehungen zu wichtigen 
aktuellen Stadtteilthemen mit 
Vertretern des SPD-Ortsvereins 
nach Arheilgen. So besichtigte 
Larem den Arheilger Ortskern, 
die Felder in Arheilgen-West 
und das Mühlchen. Im Orts-
kern lehnt die SPD den Bau 
eines überdimensionierten 
Aldi-Marktes ab. Bei der 
Besichtigung der Flächen in 
Arheilgen West, die im städ-

tischen Masterplan als Po-
tenzialfl äche für Gewerbean-
siedlungen ausgewiesen sind, 
zeigte Larem sich erschrocken 
über die Flächendimensionen. 
Am Arheilger Mühlchen erläu-
terten die Ortsvereinsvertreter 
dem Bundestagskandidaten 
die Problematik rund um die 
Wasserqualität des Naturbade-
sees, für deren Sicherung sich 
die SPD seit Jahren einsetzt.
„Als erfahrener Kommunalpo-
litiker und Bürgermeister von 

Messel weiß Andreas Larem, 
dass es auf die Präsenz, Ge-
spräche und Themen vor Ort 
ankommt. Wir glauben, dass er 
damit genau der Richtige ist, 
um die Interessen des Wahl-
kreises in Berlin zu vertreten“, 
erklärt Sackreuther. Die SPD-
Arheilgen wünscht Andreas 
Larem bei der Bundestagswahl 
am kommenden Sonntag viel 
Erfolg und hofft auf den Ge-
winn des Direktmandats für 
die SPD.

SPD-Online-Umfrage zum Luisenplatz beendet 

präsente an gewinner 
übergeben

(cp) Mitglieder des SPD-
Ortsverein Darmstadt-Mitte 
überreichten am  10.09.2021, 
die Preise an die Gewinner der 
Auslosung der Online- Umfra-
ge  zum Luisenplatz  auf dem 
Friedensplatz. Als Präsent gab 
es die beliebte  Heinerfestbox, 
worüber die Freude bei den 
Gewinnern sehr groß war.
Die Beteiligung der Bürger an 
der Umfrage war sehr  groß, 
mit  insgesamt 1048 Aufrufen.
Neben der Beantwortung der 
Fragen  waren die Teilnehmer 
sehr fl eißig und haben in den 
freien Feldern über  50 Seiten 
Text ihre Ansichten zum Lui-

senplatz  geäussert. Aus diesem  
Grund wird die Auswertung 
noch einige Zeit in Anspruch 
nehmen. Es lässt  sich aber be-
reits sagen, dass die Besucher 
des Luisenplatzes diesen  nicht 
als barrierefrei und einladend  
wahrnehmen. Der Platz wird 
von den  befragten Personen 
hauptsächlich zum Umstieg 
und nicht zum Verweilen  ge-
nutzt. Auch fühlen sich einige 
der Bürger nachts auf dem Platz 
unsicher.  Nach Auswertung der 
Umfrage werden die Ergebnisse 
auf der Webseite des  Ortsver-
eins https://www.midde-drinn.
de/ veröffentlicht.

Gute Stimmung: Mitglieder des OV - Mitte mit den beiden 
freudigen Gewinnern ohne die dritte Gewinnerin - sie hatte 
ihren Preis bereits überreicht bekommen.                  Foto: eigen

CDU-Fraktion Wixhausen berichtet aus der
sitzung des ortsbeirates

(sk) Am Mittwoch, den 
15.09.2021, fand die 5. Sitzung 
des Ortsbeirates im Bgm.-
Pohl-Haus in Wixhausen statt. 
Damit sind 135 Tage in dieser 
Legislaturperiode vergangen 
und es wird Zeit für eine erste 
Bilanz. Mit SPD, CDU und UWI-
GA haben erneut drei Parteien 
bzw. Wählervereinigungen 
den Einzug in unser Wixhäu-
ser Ortsparlament geschafft. 
Es freut uns sehr, dass es, wie 
in der Vergangenheit auch, 
gelungen ist, die Ämter und 
Funktion im Einvernehmen mit 
allen Parteien einstimmig zu 
besetzen. Gerade im Hinblick 
auf die letzten Jahre ist an 
dieser Stelle die Zusammen-
arbeit mit dem ehemaligen 
Ortsvorsteher und langjähri-
gen Stadtverordneten Moritz 
Röder (SPD) hervorzuheben. 
Mit dem erfahrenen Kommu-
nalpolitiker haben wir als CDU 
außerordentlich konstruktiv 
und kollegial zusammenge-
arbeitet, immer mit dem Ziel, 
das Beste für Wixhausen zu er-
reichen. Auch aufgrund dieser 
positiven Erfahrung war es für 
uns als CDU selbstverständlich, 
dass die SPD, die durch die 
Wahlen als stärkste Fraktion 
hervorgegangen ist, den Orts-
vorsteher stellt. Zur Wahl stell-
te sich Marven Ries (SPD), der 
auch mit dem Votum der CDU 
einstimmig gewählt wurde. Es 
freut uns natürlich, dass sich 
für diesen Posten ein junger, 
politisch engagierter Mensch 
zur Verfügung gestellt hat. 
Der kommunalpolitisch noch 
unerfahrene Herr Ries trat als 
Nachfolger von Moritz Röder 
ein schweres Erbe an. Es war 
klar, dass dies nicht einfach 
werden würde und dass er 
entsprechend Zeit benötigt, 
um in die neue Aufgabe hi-
neinzuwachsen. Langjährige 
Ortsbeiratsmitglieder waren 
und sind selbstverständlich 
bereit, entsprechend zu un-
terstützen. Wie der Volks-
mund richtigerweise sagt, 
ist noch kein Meister von 
Himmel gefallen. So ist es 
nicht verwunderlich, dass die 
ersten Sitzungen, durch die 

Herr Ries geführt hat, etwas 
holprig verlaufen sind. Aber 
nach nunmehr fünf Sitzungen 
müssen wir als CDU-Fraktion 
leider feststellen, dass die Sit-
zungen auch weiterhin wenig 
strukturiert verlaufen. Neben 
formalen Verfahrensfehlern 
wie der Nichtbefolgung der 
Geschäftsordnung kommt es 
auch immer wieder zur Nicht-
einhaltung der Tagesordnung.  
Auch wenn die CDU sehr gern 
bereit ist zu unterstützen, 
muss dieses Angebot auch 
angenommen werden. Leider 
ist dies nicht der Fall und wir 
können auch keine Verbesse-
rung bei der Sitzungsleitung 
feststellen. Im Gegenteil, die 
vom Ortsvorsteher in der ers-
ten Sitzung gewünschte kons-
truktive Zusammenarbeit, die 
wir auch immer befürwortet 
haben, scheitert vor allen Din-
gen an ihm selbst und seiner 
Einstellung. Immer wieder 
zieht er es vor, die gewählten 
Vertreterinnen und Vertreter 
des Ortsbeirates vor vollen-
dete Tatsachen zu stellen und 
Entscheidungen, die er getrof-
fen hat, als Meinung des Orts-
beirates zu verkaufen. Die Rol-
le des Ortsvorstehers besteht 
darin, den demokratischen 
Prozess zu moderieren, durch 
die Debatte zu führen und am 
Ende eine parlamentarische 
Abstimmung durchzuführen. 
Im idealen Fall stimmt das 
Gremium einstimmig für oder 
gegen einen Punkt ab. Zur 
Demokratie gehört aber auch 
die Opposition; nicht immer 
gibt es Konsensabstimmun-
gen. Die letzte Diskussion im 
Ortsbeirat zum Thema „Social 
Media“ lässt uns als CDU daran 
zweifeln, ob Herr Ries dieses 
Demokratieverständnis teilt. 
Was war geschehen? 
Thematisiert wurde die Frage, 
ob es denn sinnvoll sei, Anre-
gungen, Wünsche und Sorgen 
der Wixhäuser Bürger*innen 
an den Ortsbeirat über die 
sozialen Netzwerke über 
einen entsprechenden Ac-
count zu thematisieren. Der 
Ortsvorsteher bestätigte auf 
besagtem Medium ohne vor-

herige Rücksprache mit dem 
Gremium, dass das möglich sei. 
Wir als CDU-Fraktion haben 
erhebliche Bedenken gegen 
einen Facebook Account des 
Ortsbeirates und sind vom 
eigenmächtigen Vorgehen 
des Ortsvorstehers mehr als 
irritiert. Dies ist symptoma-
tisch für das Amtsverständnis 
von Herrn Ries, der sich mehr 
als Vorstandsvorsitzender mit 
Weisungsbefugnis sieht und 
nicht als überparteilicher Mo-
derator. Nachdem eine demo-
kratische Wahl stattgefunden 
hat, kann er gern über deren 
Ergebnis die Öffentlichkeit 
informieren. Er kann aber 
keine eigenmächtigen Ent-
scheidungen im Namen des 
OBW treffen, diese verkünden 
und danach die Mitglieder des 
Ortsbeirates vor vollendete 
Tatsachen stellen. So wurde 
die Frage, wer denn besagten 
Account pfl egt und wie er-
sichtlich ist, welche Meinung 
die einzelnen Fraktionen zu 
einzelnen Themen haben, 
nicht beantwortet. Der OBW 
ist ein demokratisch legitimier-
tes Gremium, indem auch mal 
um die beste Lösung gerungen 
wird und es gilt, parlamentari-
sche Spielregeln einzuhalten. 
Eine Auseinandersetzung 
auf Facebook ersetzt keine 
ordentliche Diskussion. Zumal 
nicht alle Bürger*innen einen 
Facebook Account haben. 
Zudem kommt es in den so-
zialen Medien immer wieder 
vor, dass Bürger*innen mit 
ihrem für sie wichtigen An-
liegen persönlich beleidigt 
und verurteilt werden und 
im schlimmsten Fall von einer 
kleinen, nicht repräsentativen 
Minderheit attackiert werden. 
Selbstverständlich spricht ge-
gen eine Veröffentlichung der 
Tagesordnung via Facebook 
nichts, im Gegenteil, wir freu-
en uns über jeden, der das 
liest, sich angesprochen fühlt 
und als Besucher der Sitzung 
beiwohnt.
Die Mitglieder der CDU 
Wixhausen Fraktion im 
OBW appellieren deswegen 
ganz herzlich an Sie, liebe 

Mitbürger*innen, Ihre Anlie-
gen, Sorgen und Nöte direkt 
an einem Sitzungstermin un-
ter Einhaltung der 3-G-Regeln 
einzubringen oder sich direkt 
an die von Ihnen gewählten 
Vertreterinnen und Vertreter 
zu wenden. Uns ist es dabei 
wichtig, dass wir uns ein Bild 
von Ihrem Anliegen machen 
und ggf. auch noch Fragen 
zur Angelegenheit stellen 
können. Dies dürfte auch im 
Sinne aller OBW-Mitglieder 
sein. Wir stehen der Idee po-
sitiv gegenüber, eine eigene 
Internet-Präsenz für den OBW 
zu erstellen. Durch diese wäre 
es den Bürgerinnen und Bür-
gern möglich, sich umfänglich 
über alle relevanten Themen 
zu informieren. Ein Vorschlag 
von uns wäre, dass ein Kon-
taktformular eingestellt wird, 
welches das Ihrige Anliegen, 
liebe Mitbürger*innen, auch 
allen Fraktionen zugänglich 
macht. 
Abschließend zu diesem Punkt 
halten wir fest: zur Aufgabe 
eines Ortsvorstehers gehört 
es in erster Linie einen rei-
bungslosen und rechtlich 
einwandfreien Sitzungsablauf 
zu garantieren. Die Debatte zu 
moderieren und Entscheidun-
gen gegenüber der Öffent-
lichkeit zu kommunizieren, die 
eine Mehrheit im Ortsbeirat 
erzielt haben. Bei Herrn Ries 
sehen wir hier noch Luft nach 
oben.
Zum Schluss möchten wir 
gerne noch darauf hinweisen, 
dass die Ansprechpartnerin 
für die Seniorenberatung in 
Wixhausen, Frau Katarina 
Müller, nun schon seit mehre-
ren OBW-Sitzungen vor Ort ist 
und das Geschehen im OBW 
aufmerksam verfolgt. Auf 
Vorschlag der CDU-Fraktion 
wird Frau Müller, in der kom-
menden Sitzung von ihrer 
Arbeit berichten und erklärt 
sich gerne bereit Ihre offenen 
Fragen zu beantworten. Wir 
laden Sie deshalb schon heute 
zur kommenden OBW-Sitzung 
am 27.10. ein und danken be-
reits jetzt Frau Müller für ihr 
Engagement.

®

Leserbrief

amtix Kurz
Von der verunglückten „Ver-
legungsaktion“ Amtix Kurz 
ist bis heute nichts zu hören. 
Die Rückverlegung ist nun 
bereits 7 Monate her, was 
tut sich? Es ist mir ein Rätsel, 
dass dieser Fluglärm, diese 
Tieffl üge (Höhe bis ca. 1000 
Meter) dieser Dauerlärm, 
durch die im Minutentakt uns 
überfl iegenden Tieffl ieger 
und in Folge die CO2 Abgase, 
Häuser und Gartenmöbel 
verschmutzt werden, dass bis 
23 Uhr nachts bzw. morgens 
ab 5 Uhr die Flugbeschallung 
(5-6 Maschinen in der ersten 
frühen Stunde) fortlaufend 
erfolgt. Die Lärmroute Amtix 
Kurz überhaupt nicht von den 
Piloten eingehalten wird! Zu 
den frühen Startvorgängen 
also ab 5 Uhr, kann es nur um 
Urlaubsfl üge gehen! Sodass 
meiner Meinung diese Flug-
route vom Flieger zweimal 
benutzt werden kann. Eine 
wirtschaftliche Überlegung, 
garantiert. Am dem Jahr 2026 

wird das Terminal 3 eröffnet. 
Es ist vor allem für Billigfl ie-
ger geplant. Der Darmstädter 
Norden kann sich schon jetzt
für diese Situation wappnen.
Daran ist zu erkennen, dass 
es den Fluggesellschaften 
nur um ihren Profi t geht, 
schnellstmöglich und günstig 
ihre Klimaschädlichen Ge-
schäfte zu erzielen.
Die massiv belärmte, gesund-
heitsgefährdete Bevölkerung, 
speziell Wixhausen, Arheilgen  
und Kranichstein müssen dies 
zum Wohle der Luftfahrtin-
dustrie aushalte! Die Bevölke-
rung spielt in diesem Geschäft 
keine Rolle.
Vorschlag: Endlich eine neue 
Flugroute, Nachtruhe von 22 
bis 6 Uhr. Absolut machbar.
Sonntags: Flugverbot ist aber 
unwahrscheinlich.
Flughöhe: 3000 Meter und 
höher festlegen.

rolf anthes
64292 Darmstadt



 printdesign24  GmbH ·  Röntgenstraße 15  ·  64291 DA-Arheilgen  ·  Tel. 06151. 78 66 888  ·  info@arheilger-post.de  ·  www.arheilger-post.de

Seite 6Donnerstag, 23. September 2021

Frankfurter Landstr. 12
64291 DA-Arheilgen
Tel: 06151 372 894
info@volz-darmstadt.de

•  Fenster und Türen
•  Garagentore
•  Rolläden
•  Markisen
•  Smarthome
•  Sicherheitstechnik

„Wir schaff en Atmosphäre 
zum Wohlfühlen“

volz-darmstadt.de

Meisterbetrieb
Riedl & Neff

• Reparaturen • Aufarbeiten
• Neubeziehen von alt über  

modern bis Design
• Sonnenschutz • Teppichböden

Langener Straße 6 
64390 Erzhausen

Tel. 0 61 50 / 98 02 49
Polsterei-LeCanape@t-online.de

www.polsterei-lecanape.de

Kostenvoranschläge
unverbindlich und kostenfrei

. im Format der Wahl

. ab Auflage 1 Stk.

. in kürzester Zeit

. mit gewünschtem 
  Inhalt und Design

PLAKATE
realisieren wir ...

info@
bestgen-design.de
0 61 51 . 78 66 887

ZaW unterstützt
müllsammelaktion im 

LaDaDi
Herbstputz an mehreren Terminen

(ladadi) Diesmal sind über ei-
nen Zeitraum von drei Wochen 
hinweg zahlreiche Vereine, 
Schulen, Gruppen und Famili-
en im LaDaDi unterwegs, um 
die Landschaft von allerhand 
Unrat zu befreien. Mit dabei 
sind Babenhausen, Bicken-
bach, Dieburg, Erzhausen, 
Griesheim, Groß-Bieberau, 
Reinheim, Schaafheim, Groß-
Umstadt, Modautal, Mühltal, 
Otzberg, Pfungstadt. Auch 
zahlreiche Schulen sammeln 
in diesem Jahr wieder fl eißig 
mit.
Unter Einhaltung der Hygie-
ne- und Abstandsregelungen 
werden die Hinterlassenschaf-
ten von wenigen achtlosen 
Mitmenschen an Waldpark-
plätzen oder an Wegesrän-
dern beseitigt.
Der Zweckverband Abfall- 
und Wertstoffeinsammlung 
(ZAW) unterstützt die Aktio-
nen wie in jedem Jahr, wieder 
mit Handschuhen, Müllsäcken 
und Warnwesten. Außerdem 
erhalten alle Müllsammlerin-
nen  und Müllsammler zum 
Dank ein kleines Geschenk.
In Schaafheim, Reinheim, 
Dieburg und Groß-Bieberau 

sowie in Modautal (Brandau 
und Ernsthofen) wird am 
02.10. gesammelt. In Bicken-
bach, Griesheim und Otz-
berg-Habitzheim, Modautal 
(Herchenrode, Allertshofen, 
Hoxhohl sowie Lützelbach) 
steht der Herbstputz für den 
09.10. auf dem Programm. 
Groß-Umstadt stellt es seinen 
Gruppen und Vereinen frei, 
wann sie sammeln möchten. 
Alle nicht mit Termin ge-
nannten LaDaDi-Kommunen 
nehmen am 25.09. an der 
Sammelaktion teil.
„Schon jetzt möchte ich allen 
großen und kleinen Helferin-
nen und Helfern danken, die 
sich am Herbstputz beteili-
gen“, sagte Umweltdezernent 
Lutz Köhler. „Durch ihr Enga-
gement bleibt der LaDaDi so 
lebenswert wie wir ihn alle 
lieben.“ Wer noch mitmachen 
möchte, kann sich gerne auch 
kurzfristig bei seiner zuständi-
gen Stadt- oder Gemeindever-
waltung anmelden. Fragen zu 
der Aktion beantworten au-
ßerdem beim ZAW Christine 
Funck (Telefon 06159 / 9160-
144) und Heike Raida (Telefon 
06159 / 9160-117).

arheilger buchautoren stellen
ihr erstlingswerk vor
Eine spannende Reise in die Welt der Blätter

(kas) Nach insgesamt fünf 
Jahren der Vorbereitung er-
scheint endlich pünktlich zum 
Herbstanfang das Kinderbuch 
DIE FALLYS.
Zuerst stand für die heim-
ischen Autoren nur die Idee 
im Raum ein Buch zu schrei-
ben. Schnell kristallisierte sich 
heraus, dass es ein Kinderbuch 
werden sollte. 
Hauptthema und Ziel war es, 
die Natur, hier insbesondere 
der Wald mit seiner großen 
Vielfalt, den Kindern wieder 
näher zu bringen. So entstan-
den im Laufe der nächsten 
Wochen und Monate die ers-
ten Texte. Mit Unterstützung 
des Zeichners Andreas Bach-
mann entwickelte sich somit 
ein farbenfrohes Werk.
Im Urlaub entstehen manch-
mal die besten Ideen, sagt das 
verheiratete Paar, das mittler-
weile in Messel lebt.
In Washington D.C. auf einer 
Hollywood-Schaukel im Ok-
tober um Halloween, als die 
Blätter von den Bäumen fi e-
len, wurde die Ursprungsidee 
geboren. 
Mit Hilfe der Erfi nderbera-
tung Berlin konnte dann tat-
sächlich das Buch auch endlich 
in Druck gehen.
Hauptfi guren sind drei be-
freundete Blätter aus Wal-
dingen: Ahorni, Birte und 
Stily. Auf dem Weg zum all-
jährlichen Blätterfest erleben 
sie ein spannendes Abenteuer. 
Die Geschichte ist natürlich 
für jung und alt geeignet, am 
besten zum Vorlesen für einen 
schönen kalten Herbsttag, sa-
gen die Autoren selber über 

ihr Erstlingswerk. „Wir woll-
ten nicht ein weiteres Buch 
über Monster oder seltsame 
Phantasiegeschöpfte lesen, 
so dass wir beschlossen, ein 
eigenes Buch zu verfassen, 
in dem das Motto heißt: Zu-
rück zur Natur. Der Wald ist 
ein bezaubernder Ort, den es 
sich lohnt, immer wieder neu 
zu entdecken. Zudem war es 

uns wichtig, dass die Kinder 
etwas über die verschiede-
nen Blattarten des Waldes 
lernen.“
Erhältlich ist das Buch  in 
der „Arheilger Bücherstu-
be“, sowie in der Dieburger 
„Bücherinsel“ aber auch in 
anderen Buchhandlungen in 
Darmstadt und Umgebung. 
Isbn 978-3-949020-00-1

Jahreshauptversammlung der DRK Ortsvereinigung Wixhausen    

ehrung der Fördermitglieder

(gs) Am Montag, den 13. Sep-
tember 2021, fand die JHV der 
Ortsvereinigung Wixhausen, 
im Bürgermeister- Pool- Haus 
statt. Vor der JHV gab es ei-
nen kleinen Imbiss. Nach Ein-
haltung alle Pandemieregeln, 
begrüßte Ulrich Bangert alle 
Anwesenden Mitglieder und 
Gäste. Gäste gab es einige zu 
begrüßen, vom OV Arheilgen, 
Alexander Belloff 1. Vorsitzen-
der, Andreas Wolf, Karl-Heinz 
Höhne, Rudolf Poppstädter, 
Volker Krauß sowie Albert 
Honeff. Ebenfalls Holger 
Dittrich vom Vorstand des 
Kreisverbandes und Katherina 
Müller, Gemeindeschwester 
2.0. Nach der Feststellung der 
ordnungsgemäßen Einladung 
und der Genehmigung der Ta-
gesordnung erhoben sich alle 

Anwesenden zur Totenehrung. 
Punkt 5: galt langjährigen Mit-
gliedern. Anwesend waren: 
Ursula Thumann, Reinhard 
Klemm, sie wurden für 25 Jah-
re geehrt. Gero Braun, Heinz 
Hauck und Peter Wille für 
40 Jahre. Dann ging es zügig 
weiter mit den Berichten des 
1.Vorsitzenden Ulrich Bangert. 
Ulrich Bangert konnte, Pan-
demie bedingt, über wenig 
Aktivitäten berichten. Es gab 
zwei Blutspenden im Zeitraum 
„2019-2020. Des weiteren über 
die geplante Verschmelzung 
mit dem OV Arheilgen. Da 
einige Vorstandsmitglieder 
nicht mehr ihre Ämter wei-
ter ausüben möchten. Neue 
Vorstandsmitglieder sind 
nicht vorhanden. Es wurden, 
mit Beteiligung der Aktiven 

Senioren, Gespräche geführt. 
Ulrich Bangert bedankte sich 
bei allen Helfern. Manfred 
Zietlow berichtete das 2019 
,ca. 5000 Besucher zu Gast bei 
den Aktiven Senioren waren. 
2020 waren, dann durch Coro-
na, keinerlei Aktivitäten. Die 
Senioren stehen auf einer gu-
ten fi nanziellen Basis. 2021 gab 
es wieder Veranstaltungen im 
Außen Bereich. Es wurde unter 
anderem die Kräuterspirale ein 
geweiht. Dieter Klöppinger 
berichtete über die Finanz-
lage des OV Wixhausen. Die 
Kassenprüfer gaben ihren Be-
richt ab und der Vorstand und 
Kassierer wurden ein Stimmig 
entlastet. Als nächstes folgte 
der Bericht über die geplante 
Verschmelzung mit Arheilgen. 
Ulrich Bangert und Alexander 

Ulrich Bangert ehrte die Mitglieder Ursula Thumann, Heinz Hauck, Gero Braun und Peter Wille. Auf dem Bild fehlt Reinhard 
Klemm.

Belloff berichtete über die 
geführten Gespräche und Vor-
stellungen beider Ortsvereine. 
Der OV Arheilgen führt seine 
JHV am 27.09.21 durch. Dort 
müssen die Mitglieder der 
Verschmelzung zustimmen. 
Es folgte die Abstimmung der 
Anwesenden Mitglieder des 
OV Wixhausen zur Verschmel-
zung der beiden Ortsvereine. 
Die Mitglieder stimmten alle 
für die Verschmelzung. Wir 
wünschen dem OV Arheilgen 
einen guten Verlauf ihrer JHV. 
Anträge lagen keine vor. Es 
wurde noch von der Teddykli-
nik des Jugend Rote Kreuz be-
richtet, die am Weltkindertag 
zu Gast in der Ostendstraße 
sind. Ulrich Bangert bedankte 
sich bei allen Anwesenden und 
schloss die JHV.  

TSG Wixhausen

Wandergruppe
(Re) Die nächste Wanderung 
fi ndet am Sonntag, den 03. 
Oktober, statt. Bei Anmel-
dung ist das Fahrgeld von 
15,00 bzw. 20,00 Euro p.P. zu 
entrichten, abzugeben bei 
Heide Zissel, Freystraße 27, 
Tel. 06150 6907. Bei Nicht-
teilnahme bitte unbedingt 
telefonisch abmelden, evtl. 
auf Anrufbeantworter spre-
chen. Anmeldeschluss ist 
Freitag, der 24. September. 
Wandergebiet ist der Frank-
furter Stadtwald. Es werden 
zwei verschieden lange Wan-
derstrecken angeboten, auch 
ein Spaziergang ist möglich. 
Schlussrast ist in Neu-Isen-
burg, eine Essenvorbestellung 
ist nicht erforderlich.

ONLINE... WWW.ARHEILGER-POST.DE
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Blasorchester der TSG Wixhausen

schülerInnen zeigen Vielseitigkeit

(sg) Aus dem Kreis der Kinder 
und Jugendlichen, die sich zur 
Zeit beim Sinfonischen Blasor-
chester der TSG Wixhausen in 
Ausbildung befi nden, präsen-
tierten 26, am Sonntag, beim 
Schülervorspiel ihr Können. 
Dabei überzeugte der Or-

chesternachwuchs mit seiner 
Vielseitigkeit. Einige spielten 
allein oder in Begleitung von 
Lehrerin oder CD, andere in 
kleinen Gruppen. Zwei Mal 
wurden sogar Familienmit-
glieder eingespannt, sodass 
dank E-Bass oder Violine auch 

ungewöhnliche Klangkombi-
nationen zu hören waren. 
Ebenso ließ das ausgewählte 
Programm keine Langeweile 
aufkommen. Darin fanden 
sich unter anderem klassische 
Melodien von Mozart, Beet-
hoven und Dvorak, Filmmu-

siken aus „Fluch der Karibik“ 
und „Harry Potter“ sowie 
bekannte Hits wie „Mamma 
Mia“ oder „Pink Panther“. 
Alle Vortragenden bekamen 
am Ende nicht nur verdienten 
Applaus, sondern auch eine 
Tüte Fruchtgummis als Gage.

(Foto: SBOW)

Die KUNSTFABRIK e.V. lädt ein

ausstellungsreihe
„am rand“

(gw) Innerhalb der Ausstel-
lungsreihe „am rand“ zeigt 
Roland Thomasberger – Mit-
glied der Kunstfabrik e.V. 
Darmstadt – seine Arbeiten 
zum Thema „randgänge - 
am rand – zum rand hin“ in 
der Kunstfabrik Darmstadt 
im ehemaligen Bahnhof in 
Wixhausen. Die „Randgän-
ge“ führten den Künstler 
einerseits zu Fundstücken 
am Wegesrand, die schwarz 
bemalt und zu Arrangements 
angeordnet einen anderen 
Blick auf die Fundstücke er-
lauben. Andererseits ist der 
Künstler mit monochrom 
strukturierten Bildern in 

schwarz und weiß zu sehen, 
die noch auf eine Bearbeitung 
in Nachcoranazeiten warten. 
Abgerundet wird die Ausstel-
lung durch Schwarzweißfoto-
grafi en, die bei Randgängen 
auf der Rosenhöhe, in Kra-
nichstein und in und um die 
Kunstfabrik selbst entstanden 
sind. 
Öffnungszeiten: Sa/So 02. 
und 03.10.21 von 16-18 Uhr 
sowie Sa/So 09. und 10.10.21 
von 16-18 Uhr.
Vernissage: 02.10.21 um 18 
Uhr.
Ort: KUNSTFABRIK e. V.  Bahn-
hofstraße 2   64291 Darmstadt 
(ehem. Bahnhof Wixhausen)

Veranstaltungen
bioversum und MUSEUM Jagdschloss Kranichstein

sonntag, 03.10., 10–11:30 Uhr 
und 12–13:30 Uhr
Waldabenteuer mit Dabbe 
Mitmachprogramm für Fami-
lien mit Kindern von 4 bis 6 
Jahren „Schatzsuche und Rät-
selspaß rund um den Schloss-
park“ Kosten: 8,00 Euro pro 
Person (inkl. Museumseintritt 
und Materialkosten)
Treffpunkt: Kasse bioversum 
Jagdschloss Kranichstein
sonntag, 03.10., 11–12:30 Uhr 
Themenführung Jagdschirm, 
Parforceritt, Waldgeschichte 
– Mit dem Rad auf „Jagdhis-
torischer Pirsch“ Kosten: 9,00 

Euro pro Person (inkl. Muse-
umseintritt und Materialkos-
ten)
Treffpunkt: Kasse MUSEUM 
Jagdschloss Kranichstein
sonntag, 03.10., 14–15 Uhr 
und 15:30–16:30 Uhr
Besucherlabor für Familien mit 
Kindern von 6 bis 10 Jahren 
„Im Herbst sind alle Blätter 
bunt! Experimente rund um 
das Herbstlaub“
Kosten: 8,00 Euro pro Person 
(inkl. Museumseintritt und 
Materialkosten)
Treffpunkt: Kasse bioversum 
Jagdschloss Kranichstein

bioversum Jagdschloss
Kranichstein
Kranichsteiner Straße 253
64289 Darmstadt
Öffnungszeiten:
Di bis Fr: 11–17 Uhr
Sa, So, Feiertage: 10–18 Uhr
Kostenlose Parkplätze sind 
vorhanden.

MUSEUM Jagdschloss
Kranichstein
Kranichsteiner Straße 261
64289 Darmstadt
Öffnungszeiten:
Mi bis Fr: 13–17 Uhr
Sa, So, Feiertage: 10–17 Uhr
Kostenlose Parkplätze sind 
vorhanden.

anmeldung & Information: Anmeldung bei manchen Veran-
staltungen erforderlich wg. begrenzter Teilnehmerzahl. Sind 
noch Plätze frei ist eine spontane Teilnahme möglich.
Tel.: 06151 / 97 111 888 (Dienstag bis Sonntag, 11:30–16:30 Uhr) 
E-Mail: anfrage@jagdschloss-kranichstein.de
www.jagdschloss-kranichstein.de

offenes singen im herrngarten
Gesangverein „Eintracht 1870“ e.V. wieder aktiv nach langer Pandemiezeit

(wl) Im Rahmen des „Offe-
nen Singens“, veranstaltet 
durch das Kulturamt der Stadt 
Darmstadt, fand am vergange-
nen Sonntag ein einstündiges 
Matinee Konzert statt. Bestes 
Herbstwetter lockte zahlreiche 
Zuhörer in den wunderschönen 
Herrngarten zum Musikpavil-
lon. Die Vorsitzende des Chores 
begrüßte die Gäste die bei dem 
einstündigen Programm 3mal 
mit einbezogen wurden und 
mit Freude mitwirkten. Die 
von der „Eintracht“ gestalte-
te Schlussveranstaltung der 
diesjährigen Saison gefi el den 
Zuhörern und sie bedankten 
sich mit üppigem Applaus. Die 
launige Moderation gestaltete 
Jörg Loring, die Leitung des 
Konzerts hatte am Piano Mu-
sikdirektor Harald Sinner.

Der Chor weist noch darauf 
hin, dass er am kommenden 
Sonntag, dem 26.9.2021, beim 

Kiliansfest ab 13:00 Uhr bei der 
Heilig-Geist-Kirche, DA-Arheil-
gen, Zöller Str. 3 musikalisch 

auf der Festwiese mitwirkt 
und freut sich auf interessierte 
Zuhörer.  

240.000 zusätzliche Wohneinheiten im
rhein-main-gebiet möglich

Potenzial für neuen Wohnraum durch Aufstockung hat zugenommen – 6-Punkte-Plan von Haus & Grund Hessen
(hugh) 240.000 zusätzliche 
Wohnungen könnten im 
Rhein-Main-Gebiet entstehen, 
ohne dass dafür wertvolle Flä-
chen in Anspruch genommen 
werden müssen – und zwar 
durch Aufstockung von Immo-
bilien. Diese Zahlen ermittelte 
Professor Dr. Ing. Karsten Ti-
chelmann, TU Darmstadt, der 
bereits 2019 ein Potenzial von 
216.000 Wohnungen festge-
stellt hatte. „Ernüchternd und 
ermutigend zugleich“, fi ndet 
Christian Streim, Vorsitzender 
von Haus & Grund Hessen, 
das die Zahlen angefragt hat. 
„Die Entwicklung belegt, wie 
untätig die Landesregierung 
bislang war – zeigt aber auch 
einen praktikablen Ausweg aus 
der Wohnraum-Misere.“
Mit seiner „Deutschlandstudie“ 
untersucht Professor Tichel-
mann von der TU Darmstadt 
regelmäßig die Möglichkeiten, 
wie neuer Wohnraum geschaf-
fen werden kann, ohne dafür 
der Natur unwiederbringlich 
wertvolle Flächen zu entzie-
hen. 2016 betrachteten er und 
sein Team das Potenzial durch 
Aufstockung bestehender 
Wohnhäuser. Seit 2019 bezieht 
er auch Nichtwohngebäude 
und deren Aufstockungs- und 
Umnutzungspotenzial in sei-
ne Untersuchungen ein, etwa 
Parkhäuser, Büro- und Verwal-

tungsgebäude sowie einge-
schossige Einzelhandelsmärkte. 
„Durch Nutzung des Potenzi-
als von Wohngebäuden und 
Nichtwohngebäuden könnten 
im Rhein-Main-Gebiet aktu-
ell bis zu 240.000 zusätzliche 
Wohneinheiten entstehen, in 
ganz Deutschland bis zu 2,7 
Millionen“, berichtet er. „Seit 
2019 hat sich die Diskrepanz 
zwischen dem Angebot an 
Wohnraum und dem tatsäch-
lich weiter gestiegenen Bedarf 
vergrößert. Der Trend der wei-
ter steigenden Baulandpreise 
ist nach wie vor ungebrochen. 
Kaum ein anderes Wirtschafts-
gut hat sich im Zeitraum von 
2019 bis 2021 weiter so ver-
teuert wie Immobilien. Neues 
Bauland zu erschließen, ist nur 
begrenzt möglich und mit un-
seren Klimaschutzzielen nicht 
vereinbar. Warum also nicht 
neuen Wohnraum ohne die 
Versiegelung neuer Baugrund-
stücke fordern und fördern?“ 
Im Rhein-Main-Gebiet seien 
seit 2018 etwa 4.200 neue Woh-
nungen durch Aufstockungen 
auf bestehenden Gebäuden 
entstanden, für die kein neu-
es Bauland versiegelt werden 
musste und die Kosten für ein 
Grundstück nicht die Entste-
hungskosten der neuen Woh-
nungen erhöhen, berichtet 
Tichelmann weiter. „Angesichts 

des bedeutsamen Potenzials 
von bis zu 240.000 Wohnun-
gen, die auf diesem Weg im 
Rhein-Main-Gebiet entstehen 
könnten, ist das eine geringe 
Anzahl. Gleichzeitig ist mit ei-
nem voraussichtlichen Anstieg 
der Bevölkerung in der Region 
von bis zu 300.000 neuen Ein-
wohnern bis 2030 zu rechnen.“ 
„potenzial liegt seit Jahren in 
hessen brach“
Die neuen Zahlen der Studie 
kommen just in dem Moment, 
in dem die Landesregierung 
angekündigt hat, bis zum Ende 
der Legislaturperiode im Jahr 
2023 den Verbrauch landwirt-
schaftlicher oder naturbelas-
sener Flächen von aktuell 2,63 
Hektar pro Tag auf 2,5 Hektar 
zu senken. „Wir fragen uns, 
wie die Landesregierung das 
schaffen will. Das innerhalb von 
zwei Jahren um 24.000 Wohn-
einheiten gestiegene Potenzial 
für Aufstockung belegt für uns, 
wie tatenlos sie in den vergan-
genen Jahren war“, sagt dazu 
Christian Streim, Vorsitzender 
von Haus & Grund Hessen. Er 
erinnert: „Bereits 2019 haben 
wir mit unserem 6-Punkte-
Plan konstruktive Vorschläge 
gemacht, wie Hessen mit der 
verstärkten Förderung von 
Aufstockung das Wohnungs-
angebot in Ballungsräumen 
verbessern kann. Denn Auf-

stockung schafft Wohnraum 
ohne Flächenverbrauch. Dieses 
Potenzial liegt seit Jahren in 
Hessen brach.“
Die Vorschläge zur Förderung 
des privaten Wohnungsbaus 
auf Bestandsbauten wurden 
vor zwei Jahren zur Kenntnis 
genommen, blieben aber bis-
lang unbeachtet. „Aufstockung 
erfordert kein Bauland und 
keine Erschließung, weil die 
Infrastruktur bereits vorhan-
den ist. Zudem senkt sie den 
Energiebedarf des darunter 
liegenden Gebäudes“, stellt 
Streim die Vorteile heraus. „Ins-
gesamt erfordert Aufstockung 
gegenüber dem Neubau auf 
der Grünen Wiese auch deut-
lich weniger Baumaterial, das 
derzeit knapp und teuer ist.“ 
Der Vorsitzende von Haus & 
Grund Hessen betont: „85 
Prozent der Wohngebäude 
befi nden sich in privater Hand. 
Damit stellt die Gruppe der 
privaten Hauseigentümer ein 
großes zusätzliches Potenzi-
al für den Wohnungsmarkt 
dar, das gut gehoben werden 
kann.“ Zumal durch eine Stei-
gerung des verfügbaren Wohn-
raums Wohnungssuchenden 
viel mehr geholfen würde, als 
durch Zwangsmaßnahmen wie 
Mietpreisbremse oder Restrikti-
onen bei der Umwandlung von 
Miet- in Eigentumswohnungen.
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Firma Bruno Munding Edelmetallrecycling GmbH
Kanalstr. 4, 72362 Nusplingen, Tel. 0 74 29 / 91 07 97, Mobil 01 73 / 9 84 12 89

Bei Vorlage dieser Anzeige
erhalten Sie

zusätzlich 10,- €
auf den Endpreis!

(Ab 100.–€ Ankauf)

Nutzen Sie die gestiegenen Goldpreise in den letzten Tagen
und machen Sie Ihre Schätze zu Bargeld.

– ANZEIGE – Sehr hohe Goldpreise in DA-Arheilgen
NEUER SER VICE

Versilbertes Besteck
mit Stempelung 90 bis 120

Zinn-Ankauf

„Ich hätte nie damit gerechnet, dass
mein Altgold noch so viel wert ist“,
freut sich eine Kundin, die gerade bei
Edelmetallfachfrau Petra Köster
ihre Schmuckschatulle abgege-
ben hat und nun mit 920 Euro mehr
in der Tasche nach Hause geht. „Die
Leute sind oft sehr erstaunt, wie viel
Geld sie für ihren Schmuck, der oft
schon aus der Mode gekommen ist,
von mir erhalten.“
Das Ehepaar Köster warnt: Soll-

ten Sie Ihren Goldschmuck wo-
anders verkaufen, unbedingt die
Ankaufspreise vergleichen und
beim Wiegen zuschauen. Infor-
mieren Sie sich, seien Sie miss-
trauisch, lassen Sie sich detailliert
erklären, wie der Auszahlungs-

betrag zustande kommt. Viele
Händler stellen keine Belege aus,
bestehen Sie unbedingt darauf!

Das Unternehmen Bruno Mun-
ding unterhält außer der Backnanger
Agentur noch weitere 25 Filialen im
süddeutschen Raum und kann da-
durch höherePreise bei der Scheide-
anstalt erzielen. Dieser Preisvorteil
wird voll und ganz an die Kunden
weitergegeben.

Kompetente Beratung
durch Ehepaar Köster

Die Glasperle

– ANZEIGE –

  Die Bruno Munding Edelmetall-
recycling GmbH ist in der Untere 
Mühlstraße 16 zu finden. Das 
Ehepaar Köster sind dort ange-
stellte Edelmetallfachleute, die 
sich seit Jahren eine treue und 
dankbare Stammkundschaft aufge-
baut haben.

Öffnungszeiten: Di., Do., Fr. von 15 bis 18.30 Uhr
Fr., Sa. von 10 bis 13 Uhr

Untere Mühlstraße 16 – 64291 DA-Arheilgen

Wir sind ab sofort, wieder zu den gewohnten Zeiten, für Sie da!

englische Woche für die sga
(sb) In der letzten Woche 
musste die SG Arheilgen gleich 
zweimal zuhause antreten. 
Am Donnerstag setzte es für 
die Mannschaft vom Mühl-
chen eine 3:7 – Niederlage 
gegen den Tabellenführer 
RW Walldorf II und sonntags 
darauf gewannen die Arheil-
ger gegen die SG Dornheim 
mit 4:1. Im Spiel gegen den 
Klassenprimus RW Walldorf 
II hatte die SG Arheilgen, am 
vergangenen Donnerstag, we-
nig zu bestellen. Besonders in 
der ersten Halbzeit bestimm-
ten die Gäste, nach der frühen 
Führung (6.), die Begegnung 
eindeutig. Der SGA gelang es 
nicht die Abwehr zu entlasten 
und so führte Walldorf, nach 
einem Doppelschlag (34./35.) 
verdient mit 0:3. Erst nach dem 
deutlichen Rückstand lief es 
für die Arheilger besser. Nach 
einem Foulspiel an Kadir, im 
Strafraum, verwandelte Ma-

riusz Zeising den fälligen Elf-
meter sicher (37.) und in der 
42. Minute schloss er einen 
mustergültigen Angriff zielsi-
cher zum Anschlusstreffer ab. 
Abschnitt zwei begann dann 
sogar mit der Möglichkeit 
zum Ausgleich, doch Laghou-
ali konnte das Leder, aus spit-
zem Winkel, nicht im Kasten 
unterbringen (47.). Wer nun 
gedacht hatte die Arheilger 
könnten aus der Partie etwas 
zählbares mitnehmen, sah 
sich getäuscht. Nachdem die 
beiden EX – SGA‘ler Bancheri 
(49.) und Muejde (53.) den al-
ten Dreitorevorsprung wieder 
hergestellt hatten, erhöhten 
die Gäste nach einer Stunde 
gar auf 2:6. Mario Leon Mohr 
verkürzte, für die zu keinem 
Zeitpunkt aufgebenden Ar-
heilger, zwar noch einmal 
(83.), den Schlusspunkt setzte 
jedoch RW Walldorf II mit dem 
Treffer zum 3:7 – Endstand 

(86.). Das Spiel gegen Dorn-
heim begann für die SGA mit 
einer starken Anfangsviertel-
stunde, in der Pawel Kadir die 
Platzherren, mit einem sehens-
werten Schuss in den Winkel, 
in Führung brachte (7.). Mit 
zunehmender Spieldauer ver-
loren die Arheilger im ersten 
Abschnitt immer mehr den 
Zugriff auf das Spiel und kas-
sierten prompt den Ausgleich 
(29.). Kurz vor der Pause 
hatten sie sogar Glücksgöttin 
Fortuna auf ihrer Seite als Kar-
penstein den Ball, der die Torli-
nie schon überschritten hatte, 
wieder ins Feld zurückschlug 
und der Schiedsrichter einfach 
weiterspielen ließ (43.). Gleich 
zu Beginn der 2. Spielhälfte 
schlug die große Stunde von 
Tim Zeising. Nach einem Frei-
stoß von M.Schmitt köpfte er 
zum 2:1 ein (49.) und staubte 
wenig später, nach Vorarbeit 
von Laghouali, zum 3:1 ab 

(51.). Issam Laghouali brachte 
die SG Arheilgen in der 63. 
Minute, mit einem Flachschuss 
ins lange Eck, dann endgültig 
auf die Siegerstraße. Weitere 
hochkarätige Gelegenheiten 
von T. Zeising (69.) und Lag-
houali (72.) blieben danach 
ungenutzt und da SGA-Keeper 
Arndt mit einer Fußabwehr 
einen weiteren Gegentreffer 
verhinderte (84.) blieb es am 
Ende beim 4:1 Erfolg für die SG 
Arheilgen. Die 2. Mannschaft 
erwischte gegen das Schluss-
licht TUS Griesheim zwar nicht 
ihren besten Tag, gewann 
nach Treffern von Abroudi 
(18.), Dillmann (30.), Rappold 
(39.) und dem Dreierpack von 
Keller (45./75./76.) dennoch 
sicher und deutlich mit 6:0. Am 
kommenden Sonntag (26.09.) 
treten beide Mannschaften 
bei der SKG Bickenbach an. 
Spielbeginn 12:30 Uhr bzw. 
15:30 Uhr.

SGA Radball-Turniere 2021

Vereinsmeisterschaft 
sg arheilgen radball

(mw) Am 11. September spiel-
ten die Radballerinnen und 
Radballer der SGA um den 
Titel des diesjährigen Vereins-
meisters. Ursprünglich war für 
diesen Termin die Ausrichtung 
des 47. Schüler-Jugend-Junio-
ren Radballturniers angesetzt 
was pandemiebedingt jedoch 
auch in diesem Jahr nicht 
möglich war. Um die Tradi-
tion dieses Turniers jedoch 
nicht zu unterbrechen wurde 
der Termin kurzerhand für die 
vereinsinterne Meisterschaft 
genutzt. Doch auch im inter-
nen Rahmen und somit ohne 
Gastmannschaften herrschte 
auf dem Gelände rund um 
die Rollschuhbahn am 11. 
September reger Betrieb. 
Denn aktuell betreiben im 
Nachwuchsbereich der SGA 
Radballer regelmäßig insge-
samt 19 Sportlerinnen und 
Sportler diese spannende und 
herausfordernde Sportart.
Um den Vereinsmeister zu er-
mitteln wurde, um die Chan-
cen zwischen den Kleinsten 
und Größten gleich zu vertei-
len, per Los ermittelt, wer mit 
wem eine Mannschaft bildet. 
So ergaben sich durchweg 
Mannschaften die aus einem 
erfahrenem Spieler/in und ei-
nem Anfänger/ in bestanden.
Nach spannenden Spielen 
errang die Mannschaft Erik 
Striethorst und Marvin Kraus 
neben dem Turniersieg des 
47. Schüler-Jugend-Junioren-
Turniers gleichzeitig auch den 
Titel des Vereinsmeisters.
Auch der vor 9 Jahren gestar-
tete Hobby-Cup, der immer 
zeitgleich zum Schüler-Turnier 
ausgetragen wird, wurde am 

vergangenen Samstag ausge-
tragen. In diesem Jahr waren 
unter den Teilnehmern des 
Hobby-Cups neben einigen 
Eltern der Radballkinder auch 
aktive Radballspieler/innen 
aus den Reihen der SGA. Wie 
schon bei den Kindern wur-
den auch die Mannschaften 
bei den Erwachsenen so zu-
sammengelost, dass möglichst 
gleichstarke Mannschaften, 
bestehend aus einem Hobby- 
und einem Aktivensportler, 
zusammenfanden.
Nach spannenden Spielen 
und Torkämpfen errang am 
Ende die Mixmannschaft mit 
Christian Schröter und Steven 
Ruff den Titel des Hobby-Cup-
Siegers.
Nach Abschluss der Spiele 
bei Jung und Alt klang der 
Turniertag gemütlich auf 
dem Gelände der Rad- und 
Rollsportanlage aus und ne-
ben den Nachwuchssportlern 
drehten auch zahlreiche Ge-
schwisterkinder noch bis tief 
in die Nacht hinein mit dem 
Radballrad Ihre Runden auf 
der Rollschuhbahn und zeig-
ten damit eindrücklich wie viel 
Spaß man am Radballsport 
haben kann.
Zum Abschluss dieses beson-
deren Turniertages bedankte 
sich Michael Walter, Fachwart 
der Sparte Radball, bei allen 
Teilnehmern und insbeson-
dere bei Reinhold Obst als 
Initiator und treibende Kraft 
hinter den Turnieren der SG 
Arheilgen. Dies verbunden 
mit dem Ziel, im kommenden 
Jahr wieder Turniere in der 
gewohnten Größenordnung 
durchführen zu können.

sga-tennis
Aufstiegsfeier kann stattfi nden - U18 I Saison 2021

(dkm) Nachdem in der Saison 
2020 das Ziel Wiederaufstieg 
knapp verpasst wurde, war 
klar, dass auch das Saisonziel 
2021 Aufstieg in die Bezirk-
soberliga heißen würde. 
Nachdem Corona auch in 
dieser Saison für einen verspä-
teten Rundenbeginn sorgte, 
ging es am 26. Juni endlich 
los mit einem 5-1 Heimsieg 
gegen Grün-Weiß Walldorf.  
Weiter ging es mit einem 5-1 
Heimsieg gegen den SV Eber-
stadt. Das erste Auswärtsspiel 
bei der TG 75 wurde mit 6-0 
gewonnen. Im Anschluss 
stand das Heimspiel gegen 
den Tabellenzweiten BW 
Walldorf an, dass ebenfalls 
mit einer weißen Weste 6-0 
beendet wurde. Nach einem 

weiteren 6-0 Auswärtserfolg 
gegen TUS Griesheim III war 
die U18 spielfrei und dank ei-
nes Erfolgs von GW Walldorf 
im Derby gegen BW Walldorf 
war der Aufstieg in trockenen 
Tüchern. Auch wenn das Sai-
sonziel hier bereits erreicht 
war, wollte man sich auch 
beim letzten Saisonspiel, dem 
Auswärtsspiel in Nauheim kei-
ne Blöße geben. Hier wurde 
zum 2. Mal Nachwuchsspieler 
Lenn Mugler eingesetzt und 
er zeigte wiederum eine sehr 
gute Leistung. Auch dieses 
Spiel wurde mit einem 6-0 Er-
folg beendet. Die Saisonbilanz 
verdeutlicht noch einmal die 
Überlegenheit der SGA U18 I: 
12-0 Punkte, 34-2 Matchpunk-
te und 68-4 Sätze.

Die Aufsteiger in die Bezirksoberliga sind (v.l.n.r.): Konstan-
tin Hitzel, MF Niklas Kuhn, Lenn Mugler, Maurizio Klan und 
Tammo Kreiser.

AUFKLEBER
... und auch

. Format, Auflage 
   frei wählbar
. in kürzester Zeit

eaD holt ab 18.10.2021 
grünabfall ab 

„Kostenloser Service für alle Gartenbesitzer*innen“
(PSD) Der Eigenbetrieb für 
kommunale Aufgaben und 
Dienstleistungen (EAD) 
bietet von Montag, 18. 
Oktober 2021, bis Montag, 
22. November 2021, wieder 
Grünabfall-Sammlungen für 
Darmstädter Privathaushalte 
an. Interessenten können Gar-
tenabfälle sowie Baum- und 
Strauchschnitt bis zehn Zenti-
meter Durchmesser unter der 
EAD-Service-Telefonnummer 
06151 13 46 000 anmelden 
oder online über das EAD-
Kundenportal (www.ead.
darmstadt.de) einen Termin 
beantragen.
„Wir freuen uns, diese Dienst-
leistung allen Gartenfreun-
den kostenlos anbieten zu 
können“, erklärt Stadtkäm-
merer André Schellenberg. 
„Die Erfahrung hat gezeigt, 
dass es sich empfi ehlt, den 
Termin beim EAD frühzeitig 
zu reservieren. Zudem bitten 
wir Gartenbesitzer und -be-
sitzerinnen um ihre Mithilfe, 
damit die Grünabfallsamm-
lung zum Nutzen aller zügig 
durchgeführt werden kann.“ 
Interessenten werden daher 
gebeten, Strauch- und Ast-
werk bis zehn Zentimeter 
Durchmesser und zwei Meter 
Länge mit Kordeln gebündelt 
und mit dem übrigen losen 
Grünschnitt in Papiersäcken 
oder Pappkartons bis 6 Uhr 
morgens am vereinbarten 
Abfuhrtag bereitzustellen. 
Gebinde in Plastiksäcken, 
mit Draht oder Plastikschnur 
sind nicht zulässig, weil sie 

auf der Kompostanlage aus 
technischen Gründen weder 
entfernt noch verarbeitet 
werden können.
Größere, für lose Grünabfälle 
geeignete Papiersäcke sind 
beim EAD zum Preis von 0,70 
Euro pro Stück zu erwerben. 
Bürgerinnen und Bürger kön-
nen die 70-Liter-Säcke in den
Bezirksverwaltungen Wixhau-
sen, Arheilgen und Eberstadt 
sowie im Neuen Rathaus am
Luisenplatz kaufen. Wie in 
den letzten Jahren nimmt der 
EAD die Säcke und auch ande-
re Grünschnitt-Beimengen aus 
Zeit- und Arbeitsschutzgrün-
den nur bei der angemeldeten
Gartenabfall-Sammlung mit, 
nicht aber bei der Biotonnen-
Leerung.
Holzteile und Wurzelstöcke 
mit einem Durchmesser über 
zehn Zentimeter bedürfen 
einer gesonderten Erfassung 
und Behandlung, da sie den 
Pressmechanismus der EAD-
Sammelfahrzeuge beschädi-
gen können. Dieses Großholz 
kann – wie alle anderen kom-
postierfähigen Abfälle aus 
Darmstädter Privathaushalten 
auch – auf der Kompostie-
rungsanlage in der Eckhard-
wiesenstraße 25 entgeltfrei 
im Pkw oder Pkw-Kombi 
montags bis freitags von 8 bis 
16 Uhr, samstags von 8 bis 12 
Uhr angeliefert werden. Für 
größere Mengen bietet der 
EAD seinen Containerdienst 
an. Informationen dazu gibt 
es unter der Telefonnummer 
06151 13 31 00.

MITTWOCH ONLINE... WWW.ARHEILGER-POST.DE
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sga Fußballer wieder voll im spielbetrieb
und die kleinsten trumpfen groß auf

(rw) Für die AH-Fussballer 
der SGA stand am Montag, 
13.09. nach einer coronabe-
dingten Pause von 11 Mona-
ten das Ü35 Pokalspiel gegen 
GW Darmstadt an. Und dann 
gleich Großfeld anstatt des 
gewohnten Kleinfeldes. In 
einer sehr hektischen und 
zweikampfbetonten Partie 
setzten wir uns verdient mit 
4-2 (0-1) durch und treffen 
nun in der nächsten Runde 
auf die SKG Bickenbach.   7 
gelbe und 3 gelb/rote Kar-
ten in einem AH-Spiel sind 
nicht alltäglich, doch beide 
Teams waren an diesem 
Tage körperlich und verbal 
aufgeheizt. Für die SGA 
spielten Gargiulo, Rasch, 
Dittmann, Simon, Jeretzki, 
Beisel, J. Sachs, Acosta, Be-

nitez, Arnet, Bieker, Schulz, 
Vincislao und Risberg. Die 
Tore erzielten Benitez (11m), 
Rasch, Beisel und Arnet. 
Nächstes Spiel: Mittwoch, 
22.09., 19.30 Uhr, Ü45 Pokal 
(Kleinfeld) zuhause gegen 
den SV Erzhausen.   
Herren, Kreisoberliga, Kreis 
Groß-Gerau; SG Arheilgen - SG 
Dornheim 4 : 1
Herren, Kreisliga B, Kreis Darm-
stadt; SG Arheilgen II - TUS 
Griesheim 6 : 0 
A-Junioren, Kreisliga A, Kreis 
Darmstadt; SG Arheilgen II - TG 
Bessungen 1 : 1
A-Junioren, Kreisliga A, Kreis 
Darmstadt; SKG Roßdorf - SG 
Arheilgen 2 : 5
B-Junioren, Kreisliga A, Kreis 
Darmstadt; SG Arheilgen - 
Germ. Eberstadt 4 : 1

C-Junioren, Gruppenliga, Re-
gion Darmstadt; JSG Erbach-
Günterfürst - SG Arheilgen
0 : 10
C-Junioren, Kreisliga A, Kreis 
Darmstadt; SG Arheilgen II - JFV 
Bergstrasse 0 : 2
C-Junioren, 1. Kreisklasse/
Kreisklasse, Kreis Darmstadt; 
JFV Lohberg MO/NR/OR II - 
SG Arheilgen III 10 : 1
D-Junioren, Gruppenliga, Regi-
on Darmstadt; SG Arheilgen -
SV Rot-Weiß Walldorf 1 : 1
D-Junioren, Kreisliga A, Kreis 
Darmstadt; SKV RW Darmstadt 
II - SG Arheilgen II 1 : 2
E-Junioren, Kreisliga A, Kreis 
Darmstadt; SG Arheilgen - SC 
Vikt. Griesheim 1 : 5
E-Junioren, 1. Kreisklasse/
Kreisklasse, Kreis Darmstadt; 
SG Arheilgen II - JFV Lohberg 

Unsere Kleinsten Kicker die SGA G-Junioren die erfolgreich an den Funino Spielfesten teilnehmen
MO/NR/OR IV 11 : 0
E-Junioren, 1. Kreisklasse/Kreis-
klasse, Kreis Darmstadt; Germ. 
Eberstadt III - SG Arheilgen III 
2 : 0
F-Junioren, 1. Kreisklasse/Kreis-
klasse, Kreis Darmstadt; SKG 
Roßdorf - SG Arheilgen 2 : 8
F-Junioren, 1. Kreisklasse/
Kreisklasse, Kreis Darmstadt; 
Germania Pfungstadt I-1 - SG 
Arheilgen II-1 1:1 
SG Arheilgen II-2 - SKV RW
Darmstadt II-1 2:1
F-Junioren, Kreisfreund-
schaftsspiele, Kreis Darmstadt;
SV Hahn - SG Arheilgen (FS)
4 : 2
G-Junioren, 1. Kreisklasse/
Kreisklasse, Kreis Darmstadt; 
SG Arheilgen I-1 - SG Arheil-
gen I 1:20
SG Arheilgen I-3 - SV Weiter-

sga ringer siegen
zuhause

(jw) Im ersten Heimkampf 
seit 2019 setzten sich die SGA 
Ringer knapp mit 16:15 gegen 
Fahrenbach II durch. Dabei 
verlief der Kampf weniger 
dramatisch, als es das Ergeb-
nis vermuten lässt, denn ein 
Großteil der Einzelkämpfe 
war durch klare Überlegen-
heit einer der beiden Sport-
ler geprägt. Die Zuschauer 
kamen dennoch auf ihre 
Kosten, freuten sich nach 
langer Pause endlich wieder 
an einem sportlichen Ereignis 
teilnehmen zu können. Im 
Auftaktkampf bis 57kg sorg-
te Marius Botezatu schnell 
für klare Verhältnisse und 
schulterte seinen Gegner nach 
nur 30 Sekunden.  Fahrenbach 
musste kurzfristig auf ihren 
Schwergewichtler verzichten, 
wodurch Nico Weiß kampfl os 
vier Mannschaftspunkte bei-
steuerte.  Der Schlüsselkampf 
zum knappen Arheilger Er-
folg fand in der 61kg Klasse 
statt. Lange Zeit sah es so 
aus, als sollte Aaron Lommel 

vorzeitig unterliegen. Zum 
Ende des Kampfes konnte er 
die Begegnung aber offener 
gestalten  und gab mit der 
1:11 Punktniederlage nur 
drei Mannschaftspunkte ab.  
Gino Weiß brachte die SGA 
mit seinem Schultersieg zur 
Pause mit 12:3 in Führung. 
Dennis Schmidt war im 66kg 
Kampf eigentlich der klar 
bessere Ringer, ließ seinem 
Trainer Stefan Wannemacher 
aber doch mit der einen oder 
anderen unbedachten Aktion 
den Atem stocken. Schließlich 
siegte er aber doch vorzeitig 
mit 18:0 Punkten und brachte 
die SGA uneinholbar mit 16:3 
in Führung.  In den drei ab-
schließenden Kämpfen gab es 
für die SGA nichts zu holen, zu 
stark waren die Fahrenbacher 
in den Klassen  besetzt. Nils 
Schaefer (71kg), Lorn Schütz 
(86kg) und Robert Botezatu 
(75kg) unterlagen jeweils in 
der ersten Runde. Am kom-
menden Samstag tritt die SGA 
beim  RSV Elgershausen an.

mitgliederversammlung des
sV blau-gelb Darmstadt e.V.

(to) Unter Einhaltung der 
Corona-Hygienevorgaben be-
grüßte der Vereinsvorsitzende 
Norbert Schiffer die anwesen-
den Vereinsmitglieder, insbe-
sondere die im letzten Jahr 
neu hinzugekommenen Mit-
glieder der Sportabteilungen 
Akrobatik und Historisches 
Fechten. Das vergangene 
Vereinsjahr war aufgrund 
der pandemiebedingten 
Maßnahmen besonders ge-
kennzeichnet. Es wurde viel 
auf Distanz trainiert und 
trotzdem war man sich nah. 
Alle Sportabteilungen und 
Übungsleiter haben an einem 
Strang gezogen und alles 
Machbare in ihren Sportabtei-
lungen umgesetzt. Es wurde 
mit erheblichem zusätzlichem 
Zeitaufwand in vielen kleinen 
Gruppen und mehr Terminen 
als je zuvor trainiert. Parallel 
hierzu sind viele Angebote 
online durchgeführt worden. 
Für den erheblichen geleiste-
ten Mehraufwand bedankt 
sich der Vereinsvorsitzende 
Norbert Schiffer bei allen ver-
antwortlichen Übungsleitern, 
Abteilungsleitern und Ver-
einsmitgliedern von ganzem 
Herzen. Trotz der Pandemie 
ist uns als Verein gelungen 
die 800er Mitgliederzahl zu 
überschreiten. Was in diesen 
außerordentlichen Zeiten kei-
ne Selbstverständlichkeit  ist. 
Das liegt auch daran, dass bei 
SV Blau-Gelb in einem famili-
ären Vereinsumfeld viele Ver-
einsmitglieder auch während 
der Pandemie dem Verein die 
Treue halten. Auch hierfür ei-
nen außerordentlichen Dank 
an alle Mitglieder.     
Positiv zur Erwähnen ist die 
Entwicklung der Zahl der 
Jugendmitglieder in der 
Sportabteilung Tennis. Hier 
wurde eine gute Aufbauar-
beit geleistet. Aber auch in 
anderen Sportabteilungen, 
wie Beispielsweise in der 
Sportabteilung Schwimmen 
haben sich die Mitgliederzah-
len junger Vereinsmitglieder 

wieder normalisiert, nachdem 
bedingt durch die Corona 
Pandemie und das Ausfallen 
von Schwimmstunden Abmel-
dungen im Jugendbereich zu 
verzeichnen waren. Die Mit-
gliederversammlung zeigte 
in der Diskussion auf, dass der 
Bedarf an Jugendfußball im 
Stadtteil deutlich vorhanden 
ist. Vor allem auch im Quartier 
durch die nicht Umsetzung der 
im Bebauungsplan damals 
vorgesehenen Bolzplatzes. 
Hier wird von seitens des SV 
Blau-Gelb die Fokussierung 
des Anliegens verstärkt.
Geehrt wurden durch den 
Vereinsvorsitzenden Norbert 
Schiffer folgende Mitglieder 
des SV Blau-Gelb. Für 25 Jahre  
Mitgliedschaft Dennis Henge, 

Abteilungsleiter der Sportab-
teilung Tischtennis und Stv. 
Vereinsvorsitzender, für 40 
Jahre Mitgliedschaft Franz 
Hierer und Hartmut Probst von 
der Sportsabteilung Tennis so-
wie für 50 Mitgliedschaft Her-
bert Schüler.  Herbert Schüler 
war auch Schatzmeister des SV 
Blau-Gelb. Eine besondere und 
außergewöhnliche Ehrung 
war für Ulrich Klöppinger für 
seine, sage und schreibe, 60 
Jahre Vereinsmitgliedschaft. 
Klöppinger ist Vereinsmitglied 
der Tischtennisabteilung. Sein 
erstes Spiel für den SV Blau-
Gelb war 1962. Er war mehr-
fach Bezirksmeister. Die höchs-
te langjährig gespielte Liga 
war in der Landesliga Hessen.  
Und im Jugendbereich erhielt 

Foto: links U. Klöppinger, rechts N. Schiffer
der Tennisjunior Lavlesh Singh 
eine Auszeichnung in Würdi-
gung seiner herausragenden 
sportlichen Leistungen. Er 
wurde letztes Jahr Dritter bei 
der Hessenmeisterschaft und 
ist aktuell Rang 184 der U14 im 
Deutschen Tennisbund. 
Der Schatzmeister Kai Schu-
macher stellte den Kassenbe-
richt vor. Die zukünftigen Per-
spektiven sehen Rücklagen für 
Sanierung der Tennisanlagen 
sowie den Bau einer Sporthal-
le vor, dem konnten die Mit-
glieder folgen. Anschließend 
wurde der Vorstand einstim-
mig entlastet.
Norbert Schiffer bedankt 
sich bei den Mitgliedern und 
wünscht allen eine sportliche, 
aktive  und  gesunde Zukunft.

SGA Radball

Vize-hessenmeister

(mw) Am 19. September 2021, 
fand in der Großsporthalle in 
Klein-Gerau die Hessenmeis-
terschaft im 2er-Radball für 
die Altersklasse U13 statt. Es 
waren Mannschaften des RSV 
Heddernheim, RV Laubach, 
RSV Langenselbold, RMSV 
Klein-Gerau, RSV Krofdorf 
und der SG-Arheilgen dabei. 
Die Mannschaft der SG Arheil-
gen, bestehend aus Maximili-
an Daum und Erik Striethorst, 
betreut von Johannes Koch als 
Trainer, schloss als Vize-Hes-
senmeister hinter der Mann-
schaft des RMSV Klein-Gerau 
II mit Fabrice Gerbig und 
Emmanuel Bandl Leites ab. 
Die Vorrunde lief mit durch-

gehenden Erfolgen glatt und 
gut. Im Halbfi nale gab es 
einen knappen 2:1 Sieg ge-
gen den RMSV Klein-Gerau I.
Aber im Finale wurde der 
Spielfl uss nicht mehr recht 
gefunden, so dass mehrere 
Konter zu einer deutlichen, 
abschließend eigentlich et-
was zu hohen 1:6 Niederlage 
führte. Dennoch lässt sich mit 
dem Erfolg über den 2. Platz 
in Hessen glücklich zurückbli-
cken.
Schon am nächsten Wochen-
ende geht es für die Arheilger 
zur Viertelfi nalrunde in der 
Deutschen 2er-Radballmeis-
terschaft nach Ailingen bei 
Friedrichshafen am Bodensee.
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Die Pilgergruppe des Ökumenischen Gemeindezentrums Kranichstein

endlich wieder unterwegs

(ss/ws) „Schön, dass wir uns 
endlich wiedergesehen ha-
ben!“ In der Abschlussrunde, 
in der alle eingeladen waren, 
am Ziel des Pilgerwegs etwas 
von ihren Erfahrungen und 
Gefühlen mitzuteilen, war das 
der Grundtenor: Dankbarkeit 
dafür, nach fast zweijähriger 
Unterbrechung wieder die 
Gemeinschaft, gemeinsame 
Gespräche und Begegnungen 
in der vertrauten Pilgergrup-
pe erlebt zu haben.
Bei strahlendem Sonnen-
schein waren 38 Teilnehmer 
am Samstag, 4. September, 
nach dem Pilgersegen auf-
gebrochen, den Pastoralre-
ferentin Sonja Knapp auf der 
Wiese vor dem Ökumenischen 
Jugendhaus gespendet hatte. 
Der Weg führte durch den 
Kranichsteiner Wald Richtung 
Grube Messel. Ziel war die 
dem heiligen Antonius, dem 

Schutzpatron aller Suchenden, 
geweihte Antoniuskapelle. 
An zwei Wegepunkten wur-
de unterwegs zur Besinnung 
innegehalten (s. oberes Foto). 
Und am Zielort auch derer ge-
dacht, die in den vergangenen 
Jahren in der Gruppe mit auf 
dem Weg waren und inzwi-
schen am Ziel ihrer irdischen 
Pilgerschaft angekommen 
sind. Gastgeber in Grube 
Messel war der Förderkreis 
der Antoniuskapelle. Tische 
und Bänke waren aufgebaut, 
um für das gemeinsame Essen 
daran Platz zu nehmen (s. un-
teres Foto). Mit Gulaschsuppe 
und Kürbissuppe, Getränken, 
auch Wein und Schlappesep-
pel-Bier, war überaus großzü-
gig und gastfreundlich für das 
leibliche Wohl gesorgt. Mit 
spürbarer Begeisterung für 
das bauliche Kleinod, für das 
er und seine Mitstreiter und 

Mitstreiterinnen sich engagie-
ren, gab der Vorsitzende des 
Förderkreises, Herr Zacharias, 
einen Überblick über die Ge-
schichte der Antoniuskapelle 
und ihren Wandel vom Sprit-
zenhaus zum Gotteshaus.
Ein schöner und erfüllter Tag 
ging mit dem Dank an die 
Gastgeber und dem Ausblick 
zu Ende,  bald schon, nämlich 
am 16. Oktober , die unterbro-
chene Pilgertour auf dem Mar-
tinsweg wieder aufzunehmen 
- sofern die Pandemie die Plä-
ne nicht wieder durchkreuzt. 
Die Antoniuskapelle aber, da 
waren alle sich einig, könnte 
auch im kommenden Jahr das 
Ziel eines Pilgertags für Men-
schen aus der Pfarrgruppe 
und natürlich auch darüber 
hinaus sein. Vielleicht wurde 
an diesem ersten Pilgertag 
nach zwei Jahren ja eine neue 
Tradition begründet.

 MGV Liederkranz 1871 Wixhausen

Jahreshauptversammlung

(hr) Am 09. September fand 
die Jahreshauptversammlung 
des MGV Liederkranz 1871 
Wixhausen statt. Günter 
Meinl begrüßte als 1. Vorsit-
zender die Anwesenden und 
bat, sich zum Gedenken der 
verstor-benen Mitglieder Her-
ta Mader, Walter Volz, Wolf-
gang Kemmler, Helmut Melk 
und Peter Strehl zu erheben. 
Schriftführer Horst Rüfer war 
für die Ehrungen zuständig. 
Schon vorab hatte er Günter 
Meinl für 50 Jahre aktiven 
Gesangs im Liederkranz mit 
Urkunde, Nadel und 1 Fla-
sche Sekt sowie den schon 
seit ein paar Jahren nach 
Norddeutschland verzoge-
nen Edwin Benz mit Urkunde 
und Sekt für 50 Jahre Ver-
einsmitgliedschaft geehrt. 
(Das Bild zeigt von links: 
Schriftführer Horst Rüfer, 
früherer Vorsitzender Edwin 
Benz, 1. Vorsitzender Günter 
Meinl, Chorleiter Hans Kaspar 
Scharf). Weiter stand noch die 
Ehrung von Karlheinz Eiche-
nauer an, der seine Urkunde 
nebst Sekt für seine 35-jähri-

ge Vorstandstätigkeit erhielt. 
Präsente bekamen auch die 
auswärtigen Aktiven für Ihren 
Mehraufwand. 
Der Bericht des 1. Vorsitzenden 
zum Jahr 2020/21 war von den 
coronabedingten Einschrän-
kungen geprägt, denen nicht 
nur die Gesangsproben für die 
Dauer von 8 Monaten zum Op-
fer fi elen, sondern auch fast 
alle geplanten Termine wie die 
Teilnahme am Blumenbasar 
der Aumühle, das Waldfest, 
die Jubiläumsfeier der Akti-
ven Senioren, das Viernheimer 
Sommerfest, der Liederabend 
in Traisa sowie die Auftritte 
am Totensonntag auf dem 
Friedhof und das Singen auf 
dem Weihnachtsmarkt. Dass 
wir auch das für den 06. No-
vember 2021geplante Jubilä-
umskonzert zum 150-jährigen 
Vereinsbestehen absagen 
mussten, an dem außer den 
Wixhäuser Chören auch der 
Männerchor Graz-Liebenau 
teilnehmen wollte, hat uns 
ganz besonders getroffen. Es 
soll nunmehr am 05. Novem-
ber 2022 im Bürgermeister-

Pohl-Haus stattfi nden. Da wir 
jetzt wieder um 19.30 Uhr in 
den Räumen der Schule in der 
Ostendstraße proben, ergibt 
sich die einmalige Chance für 
neu hinzu kommende Sän-
ger, das Jubiläumsrepertoire 
in Ruhe mit einstudieren zu 
können. 
Nach dem Bericht von Herbert 
Kegel wiesen die Kassenprüfer 
auf seine außerordentlich gute 
Kassenführung hin. Vorstand 
und Kassenprüfer wurden 
entlastet. Da der Vorstand für 
2 Jahre gewählt worden war, 
fanden - abgesehen von dem 
neu hinzu gekommenen Kas-
senprüfer Kurt Bormet - keine 
Wahlen statt. 
Nachdem Anträge nicht ein-
gegangen waren, gab Günter 
Meinl die Termine für 2022 
bekannt, soweit diese schon 
feststehen. Zum Schluss über-
reichte er dem Schriftführer 
Horst Rüfer, dem dieser Zeit-
ab-lauf gar nicht bewusst war, 
zu dessen Überraschung eine 
Urkunde und 1 Flasche Sekt 
für 30 Jahre Vorstandstätig-
keit.

hochwasserrückhaltebecken 
seewiese

(gm) Das Hochwasserrück-
haltebecken Seewiese wur-
de 1975 in der Gemarkung 
Darmstadt-Arheilgen, in der 
ehemaligen Ruthsenbachaue, 
zur Verbesserung der Vorfl ut-
verhältnisse und Verringerung 
der Überschwemmungsgefahr 
für die Ortslage Arheilgen er-
richtet. Es liegt im Verlauf des 
Ruthsenbachs und wird durch 
den Straßendamm der Jakob-
Jung-Straße begrenzt. Das HRB 
Seewiese hat ein Einzugsge-
biet von 22,9 km2. Es weist 
als letztes in einer Reihe von 
Hochwasserrückhaltebecken, 
im Dauerstaubetrieb mit die 
schlechteste Wasserqualität 
auf, was Nährstoffgehalt (Eu-
trophierung) und Sauerstoff-
gehalt (Wasseraufwärmung 
gerade in Sommermonaten) 
anbelangt. Im Dezember 2019 
wurde das HRB Seewiese als 
vorbereitende Maßnahme 
zur Herstellung der ökologi-
schen Durchgängigkeit der 
Dauerstau abgelassen und 
abgefi scht. Die Herstellung der 
ökologischen Durchgängigkeit 
für Fische in den Gewässerläu-
fen ist in der europäischen 
Wasserrahmenrichtlinie ge-
fordert. Auf Grund des Dau-
erstaus und Ausgestaltung 
des Auslaufbauwerks wirkt 
das HRB Seewiese als Wander-
hindernis. Das Becken befi n-
det derzeit im abgelassenen 
Zustand. Der im Beckenraum 
verbliebene Schlamm wird ei-

nem „Wintern und Sömmern“ 
unterzogen. D.h. der Schlamm 
entwässert, organische Subs-
tanz wird unter Luftzutritt in 
mineralische umgesetzt, wo-
durch es zu einer deutlichen 
Volumenreduzierung des 
über die Jahre abgesetzten 
Schlammes kommt. Die ehe-
malige Seefl äche liegt derzeit 
brach und ist mittlerweile 
mit Pionierpfl anzen, u.a. mit 
Stauden und aufkommenden 
Pappel-, Weiden- und Erlen-
austrieben   bewachsen. Von 
einem Ingenieurbüro wurde 
eine Studie angefertigt, wel-
che die Herstellung der ökolo-
gischen Durchgängigkeit des 
Hochwasserrückhaltebeckens 
zum Thema hatte. Im Ergebnis 
empfi ehlt die Machbarkeits-
studie ein „grünes“ Becken 
mit ökologischer Aufwertung 
weiterzuverfolgen. Im Becken-
raum soll ein mäandrierender 
Bachlauf und einzelne Tümpel 
als Lebensraum für Amphi-
bien angelegt werden. Der 
großfl ächige Dauerstau soll 
aufgegeben werden, wodurch 
zusätzlicher Hochwasserrück-
halteraum gewonnen werden 
kann. Die Dauerstauschwelle 
würde überfl üssig und das 
Auslaufbauwerk ökologisch 
durchgängig gestaltet. Inwie-
weit die vorhandenen Sedi-
mente im Beckenraum verblei-
ben können muss im Laufe der 
angestoßenen Beckenumpla-
nung geklärt werden. In der 

vergangenen Woche wurden 
in Abstimmung mit der Natur-
schutzbehörde im Beckenraum 
einzelne Rückschnittarbeiten 
vorgenommen, damit dem-
nächst die erforderlichen 
Vermessungsarbeiten im 
Beckenraum und am Auslass-
bauwerk für die weitere Pla-
nung vorgenommen werden 
können. Außerdem erfolgen 
weitergehende ökologische 
Erhebungen (Fauna und Flora) 
im gesamten Beckenraum, die 
ebenfalls in der Planung zu 
berücksichtigen sind. Bei der 
Maßnahmenplanung sind eine 
Reihe wasserrechtlicher, natur-
schutzrechtlicher und fi scher-
eilicher Aspekte zu berück-
sichtigen.  Mit Vorlage erster 
Planungsergebnisse/Planent-
würfe wird Anfang nächsten 
Jahres gerechnet. Ab dann ist 
auch vorgesehen die Planung 
in der Öffentlichkeit vorzustel-
len und diese mit einzubinden.  
Es wird darauf hingewiesen, 
dass die Rückhaltefunktion des 
HRB Seewiese bei Hochwasse-
rereignissen im Ruthsenbach, 
auch im entleerten Zustand, 
jederzeit gewährleistet ist. 
Die angestoßene Planung wird 
den Hochwasserschutz für die 
Ortslage Arheilgen keinesfalls 
verschlechtern, sondern wegen 
der vorgesehenen Aufgabe des 
großfl ächigen Dauerstaus und 
damit zusätzlich gewonnenen 
Retentionsraums, diesen eher 
noch verbessern. 

Zubereitung
1. Schalotten und Knoblauch schälen, beides fein würfeln. 
2. Öl in einem großen Topf erhitzen. Schalotten und Knoblauch unter Rühren
darin andünsten. Dann den Reis zugeben und unter Rühren glasig dünsten. 
Zucker, Thymian, Paprikapulver, frische und getrocknete Tomaten zugeben 
und 1 Minute mitbraten. Dann mit Orangensaft ablöschen und diesen
etwas einköcheln lassen. 
3. Im Anschluss nach und nach etwas Hühnerbrühe angießen und immer 
wieder einkochen lassen, bis das Risotto schön cremig ist. Geriebenen
Pecorino untermischen und zuletzt noch mit Salz und Pfeff er abschmecken.
Mit gehobeltem Pecorino sowie frischem Thymian anrichten.
Tipp: Wer es lieber vegetarisch mag, ersetzt die Hühnerbrühe einfach 
durch Gemüsebrühe.

-

Zutaten: (Für 4 Personen)

• 3 Schalotten
• 1 Knoblauchzehe
• 2 EL Olivenöl
• 300 g Risottoreis
• 1 TL brauner Zucker
• 1 TL Thymian (getrocknet)
• 1 TL Paprikapulver
• 4 Tomaten (gewürfelt)
• 80 g getrocknete Soft-Tomaten
  (gewürfelt)
• 300 ml kühlfrischer Orangensaft (aus
  der Cool Collection von Valensina) 
• 650 ml heiße Hühnerbrühe
• Salz, Pfeffer
• 80 g Pecorino (gerieben) 

Für das Topping: 
• frischen Thymian
• gehobelten Pecorino

Zubereitungszeit: 40 Minuten
Schwierigkeitsgrad: einfachO
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Rezept  Tipp
Orangen-Tomaten-Risotto
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Kinderbuchstabensuppe
Buchempfehlung zum Vor- und Selberlesen: Uli Unsichtbar

(sf/ib) Eine neue Klasse, 
eine neue Schule – viele 
Kinder stehen am Ende der 
Sommerferien genau vor 
dieser Situation. Egal ob als 
Erstklässler*innen, beim Ein-
tritt in die weiterführende 
Schule oder weil gerade ein 
Umzug stattgefunden hat – 
für viele Kinder bedeutet das 
viel Aufregung und Unsicher-
heit. Und genau an dieser 
Stelle setzt die Geschichte 
von „Uli Unsichtbar“ von 
Astrid Frank ein (erschienen 
2019 im Urachhaus Verlag, ab 
7 Jahren).
Nach dem Umzug in eine 
neue Stadt beginnt die Schu-
le wieder. Uli hat sowieso 
etwas zu kämpfen: Seine 
Freunde und Großeltern, das 
vertraute Zuhause hat er zu-
rückgelassen und muss jetzt 
in der neuen Schule wieder 
neu anfangen. Umso mehr 
freut er sich, dass er in den 
zwei Nachbarskindern gleich 
neue Freunde fi ndet. Doch 
am ersten Schultag will nichts 
klappen: Uli ist schrecklich 
unsicher, stottert und wird 
prompt von den anderen 
Mitschüler*innen aufgezo-
gen. Durch das Gefühl von 
Ausgegrenztsein wird Uli im-
mer unsicherer und zieht sich 
mehr und mehr zurück. Selbst 
seine neuen Freunde wenden 
sich von ihm ab. Erst als ein 
neues Mädchen in die Klasse 
kommt, taut Uli auf. Denn 
für Ulrike, Uli genannt, ist Uli 
nicht unsichtbar. Sie sieht, 
dass Uli unter dem Verhalten 
der Mitschüler*innen leidet 
und konfrontiert mit ihrer 

Ehrlichkeit und Offenheit 
nicht nur die Klasse, sondern 
auch die Lehrkraft mit der 
Situation. So kann ein neues 
Miteinander entstehen und 
auch Regeln zum Umgang 
innerhalb der Klassengemein-
schaft geschaffen werden.  
Mit diesem Buch greift Astrid 
Frank in ihrer Geschichte Aus-
grenzung, Gruppendynamik 
und Mobbing in der Schule 
auf und schafft es, ein wich-

tiges und ernstes Thema nicht 
beklemmend, sondern sehr 
lebendig und feinfühlig zu er-
zählen. In den authentischen 
Protagonisten Uli, in seine 

Gefühle, Gedanken, Eigen-
schaften und Verhaltenswei-
sen können sich Kinder gut 
hineinversetzen und seine 
Situation so ein Stück miter-
leben. Die wirklichkeitsnahe 
Darstellung, die Situationen 
widerspiegelt, wie sie häufi g 
in Schule oder Gruppen anzu-
treffen sind, wird abgerundet 
durch ein beigefügtes Plakat 
mit Regeln, die den Umgang 
in der Klasse thematisieren. 
Dadurch wird der Raum eröff-
net, um mit den Leser*innen 
die Geschehnisse rund um Uli 
nochmals aufzugreifen. Aber 
auch um zu zeigen, dass jeder 
Mensch so wie er ist, in seiner 
Individualität geschätzt wer-
den möchte und sollte.
Die Illustrationen von Regina 
Kehn ergänzen die Geschich-
te auf dem Cover, im Buch 
und auf dem Plakat passend 
und machen die dadurch Ge-
schichte noch lebendiger und 
eindrucksvoller. 
Ein einfühlsames Buch mit 
sowohl ernsthaften als auch 
humorvollen Momenten, und 
nicht nur zum Vor- und Selbst-
lesen geeignet, sondern auch 
ganz besonders, um das The-
ma Ausgrenzung, Mobbing, 
sozialen Umgang und das 
Miteinander im Klassenkon-
text mit konkreten Ideen und 
Lösungen aufzugreifen. 

Unser Kontakt
Kinderbuchstabensuppe
Blog, Podcast und Kinderredaktion
Von Iris Birger und Stefanie Fischer
Website: www.kinderbuchstabensuppe.de
E-Mail: post@kinderbuchstabensuppe.de
Außerdem auf Instagram, Facebook und Spotify

Leserbrief
Alibi-Natur - Lavendelbüsche

In der vorletzten Ausgabe der 
Arheilger Post wurde über 
6000 Lavendelbüsche, die 
von der Fa. Merck gespomsert 
wurden berichtet.
Ist ja alles gut und schön, aber 
was nutzt das, wenn unsere 
Natur und Felder, im Hinter-
grund dieser Lavendelbüsche 
von dieser Grünen Stadtre-
gierung und ihren Komplizen 
zubetoniert und zerstört 
werden.
Wurde jetzt wieder eine Alibi-
Natur erschaffen, um diese 
Stadtregierung in ein positives 
Licht  zu bringen?
Ihre Politik ist verdichten, zu-
betonieren, Grün- und Park-
anlagen zuwuchern zu lassen 
und Parkbänke nicht mehr 
Instand zu setzen. Somit sind 
die Wahlplakate unrealistisch.
Und wo sind denn unsere 

Freitagsschwänzer Jugend 
for Future? Wenn diese Ju-
gend wirklich für Natur-, Um-
welt- und Klimaschutz wäre, 
würden Sie jeden Freitag in 
Arheilgen, Wixhausen und in 
anderen Stadtteilen demonst-
rieren, überall wo diese Grüne 
Stadtregierung Natur vernich-
ten will.
Und dann natürlich mit Me-
dien undPresse. Aber diese 
Friday for Future Juh´gend 
wird systematisch von Orga-
nisationen gesteuert, um die 
Autoindustrie und Wirtschaft 
unseres Landes zu zerstören. 
Ich sage Naturschutz fängt 
vor der erigenen Haustür an, 
Herr OB.
                      
                     stork-grünewald
                           ettesterstr. 12
                     64291 Darmstadt

Käpt‘n blaubär und Faultier waren
beim teddydoc

(ab) Viele Kinder waren dem 
Aufruf des Darmstädter Ju-
gendrotkreuz gefolgt und 
brachten ihr Kuscheltier am 
Weltkindertag in die Teddyk-
linik nach Wixhausen. 
Das Team der Teddyklinik hat-
te alle Hände voll zu tun, die 
plüschigen Patienten unter den 
Argusaugen ihrer Besitzer zu 

untersuchen und zu versorgen.
Der Teddydoc staunte nicht 
schlecht, wer da alles in sein 
Behandlungszimmer kam. Ne-
ben vielen Teddys wurden ihm 
auch Käpt‘n Blaubär, eine Kat-
ze, ein Faultier und sogar eine 
kleine Robbe zur Behandlung 
gebracht. Natürlich konnte 
der Doc alle verarzten und 

verschrieb noch die passende 
Medizin, die die kleinen Teddy-
eltern sich direkt in der Teddy-
Apotheke abholen durften. 
Das Jugendrotkreuz Darm-
stadt nutzte die Gelegenheit, 
ein wenig Werbung für die 
geplante neue Gruppe in 
Wixhausen zu machen. Ab
2. Oktober wird es in Wixhau-

Das Team der Teddyklinik vom Jugendrotkreuz Darmstadt.
sen für 6 bis 10-Jährige eine 
Jugendrotkreuzgruppe geben. 
Die Treffen fi nden samstags 
von 10:00 bis 11:30 Uhr in den 
Räumlichkeiten der Ostend-
straße 27-29 statt. 
Wer Lust hat mitzumachen, 
kommt einfach vorbei oder 
schreibt uns unter info@jrk-
darmstadt-stadt.de

neues aus dem
Wohnpark Kranichstein

(bju) Das Gemeinschaftsle-
ben in der „Seniorenresidenz 
Wohnpark Kranichstein“ kehrt 
zurück. Dank der großen Diszi-
plin Aller und konsequentem 
Krisenmanagement ist ein gro-
ßer Teil der Normalität zurück-
gekehrt. Das Sommerfest mit 
Musik und Rahmenprogramm 
konnte auf der neu gestalte-
ten Terrasse mit viel Freude 
stattfi nden. Die regelmäßigen 
Kurse für Gesundheit, Ge-
dächtnis und Spielen können 
wieder besucht werden. Das 
Musik Café ist ebenfalls wieder 
– auch für Besucher – geöffnet.
Die meisten Bewohner haben 

das Angebot für die Auffri-
schungsimpfung (3. Impfung)
im Haus angenommen. Ein 
Vorbild für viele Andere!
Nun freuen sich die Bewoh-
ner auf das bevorstehende 
Oktoberfest im Haus. Damit 
die weitere Entwicklung gut 
weitergehen kann, laufen 
die Planungen für den Herbst 
und Winter auf Hochtouren. 
Bewohnerversammlungen 
werden ebenfalls wieder 
durchgeführt und sind sehr 
gut besucht. In einer der letz-
ten Versammlung hat auch die 
Wahl des neuen Einrichtungs-
beirates stattgefunden.

Der neue Einrichtungsbeirat von links: Christa Kinski, Winfried 
Moschner, Barbara Jung (Vorsitzende), Tom Thomsen und An-
nemarie Braun.

®

... ALLE FÜR EINEN, EINER FÜR ALLE :

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de

Ihre Spende gibt Kindern
ein gutes Bauchgefühl.
Zu viele arme Kinder sind übergewichtig oder ernähren sich 
einseitig. Für diese Kinder setzen wir uns ein. Nur mit guter
Ernährung können sich Kinder körperlich gesund entwickeln.

Spendenkonto
IBAN: DE23 1002 0500 0003 3311 11 • Bank für Sozialwirtschaft
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NIS Nachbarschafts- 
Informations-
System

Info-Service Merck (Bandansage):

  (06151) 19733
Bei weiteren Fragen:

 (06151) 727000
Sicherheitsinformation unter:
www.merck.de/darmstadt

Ihr Draht zu uns

www.merck.de/nachbarschaft

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: sitetours@merckgroup.com

Schon in der alten Merck-Fabrik am Messplatz gab es Pförtner, Wächter und eine 
nebenamtliche Feuerwehr, ebenso ab 1902 auf dem neuen Gelände an der Frank-
furter Straße. Ab August 1919 war die neugegründete Berufsfeuerwehr einsatzfähig. 
Ein Gang durch die lange Geschichte der Hauptabteilung Feuerschutz und Sicherheit 
(FuS) mit einem ausgewiesenen Experten ist sicher nicht nur für Feuerwehrleute  
interessant: Dr. Joachim Lindner, von 1979 bis März 2005 Leiter von „FuS“ bei 
Merck, gibt einen Überblick über die Entwicklung von Feuerschutz und Sicherheit  
bei Merck, vor allem auch mit Blick auf die technische Ausstattung.

Mittwoch 29.09.2021,17.30 – 18.45 Uhr:   
Von den Anfängen der Vorläufer von FuS bei Merck bis 1945 

Donnerstag, 30.9.2021, 17.30 – 18.45 Uhr: Neuanfang 1945 bis 2005

Merck wissenswert virtuell 
Ein Blick zurück auf mehr als 150 Jahre 
Feuerschutz und Sicherheit bei Merck  

Anmeldung zu den Videokonferenzen über 
die Links auf der Nachbarschaftsseite:

hessische Landesmeisterschaften erfolgreich 
vom blau-gold Casino Darmstadt ausgerichtet

(cv) Am vergangenen Wo-
chenende fanden beim 
Blau-Gold Casino Darmstadt 
e.V. die Hessischen Landes-
meisterschaften der Kinder, 
Junioren und Jugend in den 
Lateinamerikanischen Tänzen 
statt. Der Verein war vom Hes-
sischen Tanzsportverband mit 
der Ausrichtung der Meister-
schaften beauftragt worden 
und sorgte mit einem gut 
funktionierenden Hygiene- 
und Sicherheitskonzept für 
ein unter Corona-Vorgaben 
reibungslos verlaufendes 
Turnierwochenende, bei 
dem sich die Paare und Gäste 
sichtlich wohlfühlten. Beson-
ders erfolgreich war dabei 
bereits am Samstag das Paar 
Alessandro Gianetto und Lina 
Schulz vom Blau-Gold Casino. 
Im kombinierten Turnier der 
Junioren II D und Jugend D 
Latein konnte sich das Paar 
im Finale den obersten Platz 
auf dem Treppchen sichern 
und holte damit gleichzeitig 
den Landesmeister-Titel nach 
Darmstadt. Im Turnier Juni-

oren I D Latein erreichte das 
Darmstädter Paar ebenfalls 
souverän das Finale und si-
cherte sich in diesem als zweit-
bestes hessisches Paar den 
Titel des Vize-Landesmeisters 
und damit den zweiten Titel 
des Tages für Blau-Gold. Wei-
tere Medaillen gingen in der 
hessischen Wertung an Gabri-
el Wiese und Sonja Plahusch, 
die den Vizemeister-Titel in 
der Junioren II D nach Darm-

stadt holten. Den Bronze-
Rang belegte mit Yaroslav 
Vorobyev und Patricia Al-Sad 
ebenfalls ein Paar vom Blau-
Gold Casino. Der Sonntag 
stand dann im Zeichen weite-
rer Turniere der höheren Leis-
tungsklassen. Das Highlight 
setzte dabei zum Schluss das 
Turnier der Jugend A Latein. 
Unter großem Beifall zeigten 
die Paare nach einer langen 
Corona-Pause herausragendes 
Tanzen und bewiesen damit, 
dass sie die zurückliegende 
turnierfreie Zeit sehr gut zum 
Ausarbeiten ihrer Technik ge-
nutzt hatten. Siegreich waren 
in diesem Turnier vom Rot-
Weiss-Klub Kassel Justin Elert 
und Nicole Menser, die mit 

allen gewonnen Tänzen den 
Meistertitel in den Norden 
Hessens mitnehmen konn-
ten. In wenigen Tagen steht 
dann auch bereits das nächste 
Highlight im Wettkampfka-
lender des Blau-Gold Casino 
Darmstadt an. Am 2. und 3. 
Oktober richtet der Verein für 
den Deutschen Tanzsportver-
band den Deutschlandpokal 
der Kinder C Standard und der 
Junioren I B Standard sowie 
die Deutsche Meisterschaft 
der Junioren II B Standard 
und der Jugend A Standard 
aus. Weitere Informationen 
sowie einen Kartenvorverkauf 
fi nden Sie auf der Homepage 
des Vereins unter www.blau-
gold-darmstadt.de

Siegererhrung des kombinierten Turniers der Junioren II D und Jugend D mit den Siegern Ales-
sandro Gianetto und Lina Schulz vom Blau-Gold Casino Darmstadt e.V.     Foto: Jörg Schütrumpf

sga sportkegeln 
auftaktsiege für die Kegler

SG Arheilgen 1 - SKC Nidderau 1  4872 : 4625
 KV Darmstadt 2 - SG Arheilgen 2   2053 : 2075

(hk) Nach langer Kegelfreier 
Zeit durch Rundenabbruch 
19/20 und aussetzen 20/21 
wurde nun die Runde 21/22 
gestartet. Für die 2. Herren-
mannschaft der SGA im neuen 
120 Wurfsystem mit Holzwer-
tung. Es war für alle unge-
wohnt, schon nach 15 Wurf 
Volle ins 15 Wurf Abräumen 
zu gehen, auch die erreichten 
Holz waren ungewöhnlich. 
Mann hatte keinen Vergleich 
zu früher bei 25/25 Wurf.

Hesse Markus (361/144 - 
505 Holz) und Erich Hafner 
(340/140 - 480 Holz) machten 
den Anfang und hatten leider 
einen Rückstand von 63 Holz 
zu verzeichnen. Günter Hauck 
(356/176 - 532 Holz) und Ru-
dolf Huthmann (360/198 - 558 
Holz) machten den Rückstand 
gut und hatten am Ende 22 
Holz Vorsprung. Die neue 
Runde konnte mit einem Sieg 
und 2 Punkten begonnen 
werden.

SGA-Tennis

Jugendmannschaften
(dkm) Gemischt U12 (KLA): 
Mit klaren 5 Siegen in der 
Saison konnte sich die Mann-
schaft den 1. Platz in der Ta-
belle sichern. Auch das letzte 
Spiel gegen den TC Münster 
konnte das Team mit 5:1 für 
sich entscheiden. Erfolgreich 
waren M. Schupp, H. Watolla, 
L. Fladerer im Einzel, sowie die 
Doppel Schupp/Ludwig, M. 
und Watolla/Fladerer. 1. Ju-
nioren U15 (BLA): Gegen den 
TC Groß-Zimmern gab es eine 
1:5 Niederlage. Nur J. Marx 
konnte sein Einzel für sich ent-
scheiden. Am Ende belegt das 
Team den 6. Platz in der Ab-
schlusstabelle. 2. Junioren U15 
(KLB): Die Mannschaft musste 
gegen den TCB 2000 Darm-
stadt II spielen und verlor mit 
1:5. Nur F. Schüller gewann 
sein Einzel. 1. Juniorinnen 
U15 (BLA): Die Mädels konn-
ten gegen den TC Michelstadt 

mit 4:2 gewinnen und sich 
damit einen hervorragenden 
2. Platz in der Tabelle sichern. 
Erfolgreich waren im Einzel A. 
Ludwig, R. Geerdsen und E. 
Jordan, sowie das Doppel Lud-
wig/Jordan. 1. Junioren U18 
(BLA): Die Mannschaft konnte 
sich mit ihrem klaren 6:0 Sieg 
gegen den TC Nauheim den 
Aufstieg in die Bezirksoberli-
ga sichern. Am Erfolg beteiligt 
waren im Einzel T. Kreiser, N. 
Kuhn, M. Klan und L. Mugler. 
Weitere Punkte für die SGA 
erspielten die Doppel Kreiser/
Hitzel, K. und Kuhn/Mugler. 
Juniorinnen U18 (BOL): Das 
Team gewann klar mit 6:0 
gegen den TC Seeheim II. K. 
Burkhardt, L. Kunz, A. Ludwig 
und M. Thielmann gewannen 
alle ihre Einzel. Weitere Punk-
te folgten durch die beiden 
Doppel Burkhardt/Ludwig 
und Kreutz, M./Thielmann.

sga-tennis
Damen 30 sichern sich den 1. Platz

(dkm) 1. Herren (BOL): Das 
letzte Spiel der Saison ge-
gen den TC Groß-Zimmern 
II konnte das Team knapp 
mit 5:4 für sich entscheiden. 
Es punkteten für die SGA im 
Einzel C. Diederich, M. Diede-
rich und T. Kreiser, sowie die 
Doppel Diederich, M./Kreiser 
und Diederich, C./Seffrin, R. 
In der Abschlusstabelle ist das 
der 3. Platz. 2. Herren (BOL): 
Gegen BW Bensheim II gab es 
eine 1:5 Niederlage. Lediglich 
N. Frey konnte seine Einzelbe-
gegnung gewinnen. 3. Herren 
(KLA): Das Team konnte klar 
mit 5:1 die Spielbegegnung 
gegen den TCB 2000 Darm-
stadt IV gewinnen. M. Klan, 
J. Walter, H. Ohm und J. Ge-
sing waren alle erfolgreich in 
ihren Einzeln. Weitere Punkte 
erzielten die Doppel Klan/Ge-
sing und Walter/Ohm. In der 
Abschlusstabelle ist das der 
2. Platz. 2. Herren 40 (BLB): 
Die Mannschaft verlor mit 
3:6 gegen den TC Viernheim 
II. Für die Punkte sorgten im 
Einzel K. Werner, N. Klan und 
das Doppel Koeslag, R. A./

Kuhn, R. In der Abschlussta-
belle belegt das Team den 6. 
Platz. 2. Herren 50 (GL): Eine 
2:7 Niederlage gab es für die 2. 
Herren 50 beim TC Mühlheim. 
M. Desnizza konnte sein Einzel 
gewinnen und war auch im 
Doppel mit R. Kuhn erfolg-
reich. Am Ende ist das der 7. 
Platz in der Tabelle. Herren 60 
(GL): Das letzte Spiel ging mit 
9:0 an die gegnerische Mann-
schaft vom TC Bickenbach. Das 
Team belegt am Ende der Sai-
son den 6. Platz in der Tabelle. 
1. Damen (GL): Die Mannschaft 
gewann mit 9:0 gegen den TC 
Olympia Lorsch II, die Spiele-
rinnenausfälle zu verzeichnen 
hatten. Nächstes Wochenende 
bestreitet das Team ihr letztes 
Spiel gegen den TC Bensheim. 
Damen 30 (VL): Gegen den TC 
Ebersburg konnten die Da-
men 30 mit 4:2 gewinnen und 
sich damit den 1. Platz in der 
Abschlusstabelle sichern. Die 
Punkte im Einzel erspielten A. 
Zimmermann, K. Bornhausen 
und A.-K. Kolb. Auch das Dop-
pel Gehnich, M.-C./Bornhau-
sen war erfolgreich.
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Horst hilft
Technische Dienstleistungen für 
Se   nioren im Appartement, in der 
Wohnung und im Haus (PC, Inter-
net, Telekommunikation, Audio/
Video, Kleinreparaturen, Service-
ar beiten)
Horst Heckmann
Telefon 0 6151/ 9716 84
E-Mail: horst-hilft@gmx.de

 ENTRÜMPLUNG
 und ENTSORGUNG

Entrümpelungen 
Fa. G&G aus Darmstadt
schnell - sauber - faire Preise
Wir entrümpeln alles vom 
Keller bis zum Speicher 
besenrein (auf Wunsch auch 
mit kompletter Endreinigung)
Fachgerechte Entsorgung in 
den entsprechenden Stationen
Anfahrt, Besichtigung und 
Angebotserstellung kostenfrei 
Verwertbares (im Rahmen einer 
Entrümpelung) wird selbstver-
ständlich angerechnet.

 ☎ 06151-9619182

IBC GUSSHEIZKESSEL (GK) 
für Holz, Kohle und Pellets. 
Robust & effi zient. Bis zu 
4.800 Euro Förderung. 
www.ibc-heiztechnik.de

 ☎ 03632-667470

 VERSCHIEDENES

Yüngül Garten- und 
Landschaftsbau

Hausmeisterservice
Gartengestaltung – Rasen- 
und Rollrasenanlagen – Pfl an-
zungen und Pfl ege – Wege 
und Terrassen – Mauern – 
Treppen – Pfl asterarbeiten – 
Natursteinpfl aster – Platten-
arbeiten – Baumfällarbeiten 
– Hecke schneiden – Teich- 
und Bachanlage – Zaunbau.

 ☎ 06150-8650030
mobil 0177-5039679

info@yüngül-garten.de
www.yüngül-garten.de

In der Hahnhecke 9
64291 Darmstadt

Bau- und Firmenschilder
Fahrzeugbeschriftung, Siebdruck-
Aufkleber, Schaufenster- und Fas-
sadenbeschriftung, preiswert von
Meisterbetrieb A. Kegel
Telefon 0 6151/89 97 75
Fax 0 6151/ 89 34 52

Sie suchen eine zuverlässi-
ge Firma? Wir sind ein Klein-
unternehmen seit dem Jahr 
2000 und führen Hausmeister-
tätigkeiten, Reinigungs- und 
Renovierungsarbeiten durch. 
Wir bieten auch Betreuung 
und Einkaufshilfe an. Unsere 
Kunden sind sehr zufrieden 
und wir haben faire Preise. Wir 
arbeiten vor allem mit Immobi-
lien, Kindergärten, Praxen ect. 
Natürlich auch für Privatleute.

 ☎ 0175-8489067 
Rapana, 

Firma Piccobello-Sauber

Alles rund um´s Haus
und Garten:

Fachbetrieb für:
... Gartengestaltung- und Pla-
nung, Pfl asterarbeiten, Terras-
senarbeiten, Natursteinarbei-
ten, Baum- und Heckenschnitt, 
Rollrasen, Teichanlagen, Erdar-
beiten und viel mehr...

Professionelle Beratung -
Sicher und kostenlos!
 ☎ 06150-8677462 oder

 ☎ 0173-3189501
Email: tunc-galabau@hotmail.de

 FAHRZEUGE

KFZ-ANKAUF
FAIRE PREISE

SOFORT BARGELD
PKWs · Busse
Geländewagen

Wohnmobile
Wohnwagen

Oldtimer · Motorräder 
Anhänger · LKWs

alle Marken · alle Modelle
auch ohne TÜV mit Mängel

Unfallwagen · Baujahr 
km-Stand · Zustand egal

Alles anbieten!
Telefon 06158-608 69 88 

oder 0173-308 74 49

Kaufe Wohnmobile, 
Wohnwagen 

und Nutzfahrzeuge
Zustand egal, auch mit 
Mängeln, Schäden und 

vielen Kilometern. 
Bitte alles anbieten, 

zahle bar.

 ☎ 06158-9418001
mobil 0174-5966206

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 ☎ 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

 RUND UMS HAUS

 GASTRONOMIE

 STEUERN 
 und FINANZEN

Steuern?
Wir machen das.

Christina bassenauer 
steuerfachwirtin 

DIn77700-zertifi zierte 
beratungsstelle 

Trinkbornstraße 21 
64291 Darmstadt-Wixhausen 

 ☎ 0 61 50 99 07 14
christina.bassenauer@vlh.de 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. 

www.vlh.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen 

von § 4 Nr. 11 StBerG.

 SCHNÄPPCHENMARKT

Suche Motorsägen, 
alle Modelle

Auch defekt. Husqvarna oder 
Stihl, auch andere Marken, 
auch Heckenschneidgeräte. 
Bitte alles anbieten, auch Bau-
stellengeräte.

 ☎ 06158-6086988
 ☎ 0173-3087449

Erfahrener Fliesenleger 
verlegt Fliesen auch großfor-
matige Fliesen, Platten und 
Mosaik.
Fliesenverlegung Robert

 ☎ 0157-50389907

 IMMOBILIEN/GRUNDSTÜCKE

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zum besten Preis.

Bitte rufen Sie uns an. 
IMMO-UMMINGER,

Telefon 06151-9510791

Suche Haus, Wohnung oder 
Grundstück zum kaufen, nur 
von Privat. Bitte alles anbieten.

 ☎ 0173-3087449

Immobilien & Hausverwaltung · 06150-865105
Wir suchen ständig Wohnungen und Häuser zum Kauf!

PRO-NATUR GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU

...alles im grünen Bereich
Spezialfällungen,Entsorgung, 
Hecken- und Gehölzschnitte, 
Zaun-, Rasen- (Rollrasen), 
und Teichbau, Naturstein-
arbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pfl asterarbeiten, Winter- und 
Hausmeisterdienste
Anfahrt u. Beratung kostenlos

Inh. Murat Aksoy
 ☎ 0163-2855212 oder 

06150-83190
E-Mail info@pro-natur.net

Die alte Uhr Nachlassver-
waltung, Ankauf aller Anti-
quitäten, Briefmarkennach-
lässe, Münzen, Reparaturen.
Dieburger Str. 32, Darmstadt, 
15-18 Uhr (außer Mi.).

 ☎ 06151-782615

 ANTIQUITÄTEN

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0 61 50 / 71 04

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Gasthaus • Pension • 
Partyservice

Catering
Geöff net für Feierlichkeiten 

jeglicher Art, z.B. Hochzeiten, 
Empfänge, Geburtstage, 

Trauerkaff ee 
(ab 20 Personen)

Mo. bis So. buchbar

 KÖRPER u. GEIST

Sie benötigen
Ergotherapie?

TATENKRAFT
ERGOTHERAPIE

Albrechtstraße 1
64291 Arheilgen

Neue Nummer: 06151-493 49 43
www.tatenkraft.de

Hausbesuche sind möglich!
Alle Kassen und Privat!

AUCH WÄHREND COVID-19
ZUR THERAPIE ZUGELASSEN!

 STELLENMARKT

Ab sofort suchen wir eine/n 
Fachverkäufer/in 

(m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit, 

im Lebensmittelhandwerk, 
Fleischerei.

Metzgerei Jung
Wixhausen
 ☎ 06150-84483

Dachreparatur und
Spenglerarbeiten
Telefon 0163-3145555

Garten- & Landschaftsbau
„Roni“

Vertikutieren, Rasenmähen,
Rollrasen, Baumpfl ege, Baumfällung, 
Bepfl anzungen, Hecken-, Obst- & 
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein-
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, Kleinere Reparaturen, 
Objektbetreuung &

sonstige Dienstleistungen.
Anfahrt und Beratung kostenlos.

Büro DA-Arheilgen.
 ☎ 0176-23855035

oder 06151-1547722
Fax: 06151-7875282

E-Mail: gala.roni44@gmail.com

Kaufgesuch

MB-GARTEN PROFI
Ihr Garten in den
besten Händen!

Gartenarbeiten: Jahres-Pfl ege, 
Hecken schneiden, Neupfl an-
zungen, Baumfällungen, Ab-
bruch, Entsorgung, Pfl aster-
arbeiten, Kellerwand isolieren/
abdichten, Zaun-Montage 
UND NOCH VIELES MEHR auf 
Anfrage!

M. Bakan
 ☎ 0177-8037326 oder 

0157-35130879

HairSalone da Tina Lazaro
Haarkunst in Perfektion
Frankf. Landstr. 155, DA-Arheilgen
Telefon 06151-2768435
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00 - 18.00 Uhr
      Sa.      8.00 - 13.00 Uhr
Mittwochs geschlossen!

 FRISUR/KOSMETIK
Gehölz-, Hecken- und Baum-
schnitt, Rasen vertikutieren und 
ausbessern, Rollrasen verlegen, 
kleine Reparaturen am Haus & 
Garten, Zäune montieren, Trep-
penreinigung, Terrassenarbeiten, 
Abfallentsorgung, Winterdienst
 …und noch vieles mehr!

ERZHAEUSER- 
ANZEIGER.DE 

 BETREUUNG und PFLEGE

Büro: Siemensstraße 6 • 64289 Darmstadt
Tel.: 0 61 51 - 8 70 66 30 • Fax: 0 61 51 - 8 00 98 89

Liebevolle und fachgerechte Betreuung in Ihrer vertrauten Umgebung.

Unser Team bietet Ihnen:
• Grund- und Behandlungspflege
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuche
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Entlastungspflege für
 125,– Euro/monatlich

Junge Familie (0 J, 31 J, 32 J)
sucht Eigenheim zum Kauf 
in Arheilgen >120m2 Wohn-
fl äche, Garten, gerne Renovie-
rungs-/Sanierungsbedürftig, 
bis 500.000 Euro, gerne auch 
Baugrundstücke anbieten. 
Wir möchten die Immobilie 
zu unserem zu Hause machen 
und mit unserer wachsenden 
Familie beleben.
Finanzierung gesichert.

 ☎ 0176-66810027

Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

Familie sucht Haus zum 
Kauf oder Haus/Wohnung 
zur Miete Wir sind eine 
5-köpfi ge Familie aus Arheil-
gen und suchen Wohnraum 
mit mind. 5 Zi. zum Kauf oder 
zur längerfristigen Miete in 
Arheilgen/Wixhausen/Kra-
nichstein gerne mit Grün zum 
Gestalten. Wir wohnen seit 7 
Jahren am Ort und arbeiten 
beide in der Region. Unsere 
3 Kinder wachsen und der 
aktuelle Wohnraum wird zu 
eng. Wir möchten gerne hier 
bleiben.

 ☎ 0160-97820408
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Auflösung des Rätsels

WWP09/28

fon 06151-3731 10 
www.fl oristik-goldner.de

Betriebsferien Yesterday
vom 23.09-17.10.2021

ab Montag, den 18.10.21
bin ich gerne wieder 

für Sie da!
Bis dahin, alles Gute, 

Glück auf!

Musikschule Rene Winter
Klavier- und

Keyboardunterricht
in Langen, Darmstadt

und Umgebung
für Kinder und Erwachsene 

jeder Altersklasse.
 ☎ 0177-9652106

E-Mail:
music@renewinter.de

 NACHHILFE  
 und UNTERRICHT

DA-Arheilgen 3-Zimmer-Wohnung im
Hochparterre, ca. 91 m² Wohnfl äche, 
kleine Wohneinheit, neue 3-fach vergl. 
Fenster und Heizkörper, Einbauküche, 
Loggia, Kellerabteil, optional Außen-
stellplatz (50,- monatl.), frei ab 01.11., 
Energieverbrauchsausweis 143 kWh/
(m²*a), BJ 1963, Gas, Effi zienskl. E
Objekt W 21141
Kaltmiete 800,- € + 200,- € NK
Weitere Immobilienangebote fi nden Sie unter: 
www.immobilien-berninger.de

Mehr Informationen unter:
  06151 7873030

Trennung und Scheidung 
Der ISUV-Darmstadt bietet 
am Freitag, den 24.09.2021, 
von 19.30 bis 21.00 Uhr einen 
Onlinevortrag zu dem Thema: 
Vermögensauseinanderset-
zung außerhalb des Güter-
standes, so KfZ, Spargutha-
ben, Mitarbeit des Ehegatten 
und Schenkungen. Referentin 
ist die ISUV-Kontaktanwältin 
Monika Roth aus Darmstadt. 
Den Link erhalten Sie über 
darmstadt.isuv.de.

 ☎ 06151-8701350

Suche PKW Garage in Ar-
heilgen, Kranichstein oder 
Umkreis zu mieten oder zu 
kaufen. Gerne auch eine Dop-
pelgarage.

 ☎ 0173-3450586

Zuhause in Erzhausen ge-
sucht Wir (zwei promovier-
te Naturwissenschaftler mit 
zwei Kleinkindern) wollen in 
Erzhausen bleiben und su-
chen daher ein Haus mit min. 
4 Zimmern und Garten/Hof bis 
600.000 Euro oder ein Bau-
grundstück. Die Finanzierung 
ist gesichert. Wir sind eine 
freundliche Familie und legen 
viel Wert auf gute Nachbar-
schaft. Wir freuen uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme. Danke

 ☎ 06150-9780795

Schlafcouch In schwarz wie 
neu 190x100 (80) Kopfteil 
verstellbar. 15,- Euro zum ab-
holen.

 ☎ 06150-86120

Die evangelische Kirchengemeinde erzhausen sucht 
für ihre Kindertagesstätte in Erzhausen ab sofort 

eine/n erzieher/in oder sozial-assistent/in
in Voll- oder Teilzeitbeschäftigung,
zunächst befristet bis 31.07.2022. 

Wir sind eine zweigruppige Einrichtung für Kinder 
im Alter von 3 bis 6 Jahren und arbeiten teiloffen mit 
Stammgruppen. Die Öffnungszeiten sind Montag bis 
Freitag von 7.00 bis 17.00 Uhr.
Wir suchen eine: 

• aufgeschlossene, fl exible, teamorientierte    
   Kraft; 
• die mit Eltern, Team und Träger zusammen-
   arbeiten möchte 
• und eine entsprechende pädagogische 
   Ausbildung hat. 

Wir bieten:
• attraktive Arbeitszeiten,
• Vergütung nach KDAVO. 

Für weitere Informationen wenden Sie sich an die 
Evang. Kindertagesstätte Erzhausen, Frau Jakobi, 
Leitung der Einrichtung, Tel.: 06150-6592. E-Mail: 
kindergarten@ev-kirche-erzhausen.de
Über Ihre bewerbung freuen wir uns.

ARHEILGER- 
POST.DE 

Für telefonisch aufgegebene
Anzeigen (Hörfehler) 
übernehmen wir keinerlei  

Gewährleistungen.
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FREUDIGE EREIGNISSE

ARHEILGER- 
POST.DE 

Trauer- und 
Familienanzeigen 

in Ihrer 
Arheilger Post

DA - 78 66 888

Wir begleiten Sie von 
der ersten Minute an.

Kaspar
Bestattungen

Pietät Sebastian Kaspar
Falltorstraße 25  l  64291 Darmstadt  l  T. 06150-5451166  

info@kaspar-bestattungen.de  l  www.kaspar-bestattungen.de

Familientradition seit über 100 Jahren

• Vorsorgeberatung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen
• Sarg- und Urnenausstellung
• Überführungen
• Eigener Abschiedsraum

Traser      
Bestattungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876

Merckstraße 13  ·  64283 Darmstadt
Tel: 06151 599080  

www.kahrhof-bestattungen.de

Lernen Sie uns kennen, 
bevor Sie uns brauchen.

Wir beraten Sie einfühlsam im 
Trauerfall und bei der Vorsorge. 

Ihre persönlichen Wünsche stehen 
bei uns stets im Mittelpunkt.

Herzlichen Dank 
an alle, die meiner Mutter die letzte 
Ehre erwiesen haben.

Bedanken 
möchte ich mich auch für die vielseitige 
Anteilnahme und über jede Art von 
Zuwendung, Hilfe und Beistand.

 Marie                
Merlau              Margit Merlau - El  Fakir
 † 15. 08. 2021

Darmstadt-Arheilgen im September 2021

Ich möchte allen danken, die mit 
guten und hilfreichen Worten und 

Gedanken, mir zu meinem
101. Geburtstag gratuliert haben.

Euer Horst Stark

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fl eißig deine Hand,
so vieles hast du uns gegeben,
ruhe sanft und habe Dank.  

Wir tragen Dich für immer in unseren Herzen. 

Emma Maria Schulze
geb. Sassur

* 23. 8. 1942      † 19. 9. 2021

In Liebe und Dankbarkeit
Elmar Schulze
Michaela und Ireneus Schulz

Die Beerdigung fi ndet am Mittwoch, dem 29. September 2021,
um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Darmstadt-Wixhausen statt.

Es ist nie der richtige Zeitpunkt, es ist nie der richtige Tag, es ist immer zu früh und doch sind da
Erinnerungen, Gedanken, schöne Stunden, die einzigartig und unvergessen bleiben.

Diese Momente gilt es festzuhalten und im Herzen zu bewahren.

OHNE DICH
Zwei Worte so leicht zu sagen und doch

so endlos schwer zu ertragen.

Marianne Scheel
geb. Trog

* 21. 04. 1940     † 16. 09. 2021

In Liebe nehmen wir Abschied
Marietta, Ralph und Dominik Korbus
Manfred und Ursula Korbus

64291 Darmstadt-Arheilgen  
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Dienstag, dem 28. September 2021,
um 10.00 Uhr auf dem Friedhof in Arheilgen statt. 

Danksagung
Die herzliche Anteilnahme am Tod unseres lieben

Heinz Völger
† 26. 08. 2021

war für uns Trost in den Stunden der Trauer und des
Abschiednehmens. Wir durft en erfahren, wieviel Freundschaft  und

Wertschätzung ihm entgegengebracht wurde.

Besonders danken wir Herrn Pfarrer Ditt mann, den Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr, dem Ortsbauernverband und dem

Bestatt ungsinsti tut Traser.

Familien Völger und Bütt ner 

Darmstadt-Arheilgen, im September 2021

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

(Franz Kafka)
   

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, Schwester, Oma und Uroma

Gerda Dillmann 
geb. Maurer

* 03. 02. 1934   † 09. 09. 2021

In stiller Trauer
Deine Kinder Rudi, Sieglinde und Dieter

mit Familien
  

Die Trauerfeier fi ndet am Freitag, dem 24. September 2021,
um 11:00 Uhr auf dem Friedhof in Arheilgen statt.

Zusammenrücken!

(kp) Ein Wunsch, der seit 
Beginn der Pandemie eine 
gänzlich neue Bedeutung 
gewonnen hat. Aber wie 
kann Gemeinschaft und das 
Miteinander lebendig sein? 
Wie können gemeinsame 
Aufgaben und Ziele erarbei-
tet und umgesetzt werden, 
wenn die physische Nähe nicht 
möglich ist? Anlässlich seiner 
Klausurtagung, ist der Pfarr-
gemeinderat der kath. Heilig 
Geist Gemeinde Arheilgen und 

Wixhausen deshalb zusam-
mengerückt. Die übrige Zeit 
ihres arbeitsreichen Wochen-
endes im Heppenheimer „Haus 
am Maiberg“, gestalteten die 
Pfarrgemeinderatsmitglieder 
gemeinsam mit ihrem Refe-
renten Jürgen Heckmann ganz 
Corona konform. Ging es doch 
dabei auch um die Erfahrungen 
der vergangenen eineinhalb 
Jahre, in denen das Gemeinde-
leben vielen Einschränkungen 
unterworfen war. Aber auch 

bewahrenswerte Aspekte 
(Streaming-Gottesdienste, 
Kammerchor und Sologesang, 
neue Gottesdienstformate, 
Firmvorbereitung mit digi-
talen Elementen, Seelsorge 
und Gemeindeleben „an der 
Haustür“, etc.) wurden iden-
tifi ziert, die die Gemeinschaft 
bereichern und deshalb auch 
künftig beibehalten werden 
sollen. Zuversichtlich blicken 
die Mitglieder des Pfarrge-
meinderats in die Zukunft, in 
der sie sich gemeinsam allen 
kommenden Anforderungen 
stellen werden.


